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Jie Schifahrksſubnenkionen

eine inkernationale Gefahr

Wie allüberall die Sucht ſich ausbreitet durch immer
höhere Schutzzölle die Einfuhr aus dem Auslande ſoweit ſie
einheimiſcher Produktion nur irgend Konkurrenz bereiten
zann zu erſchweren oder gar auszuſchließen ſo macht ſich in
den ſchiffahrttreibenden Nationen das Beſtreben geltend die
Wettbewerbsverhältniſſe auf dem Gebiete der Seeſchiffahrt
durch Subventionen zugunſten des eigenen Landes zu
veeinfluſſen An der Spitze marſchiert in dieſer Hinſicht
Frankrei ch das jährlich nicht weniger als 50 Mill Mk
dafür verwendet die einheimiſche Reederei leiſtungsfähiger
zu geſtalten Auch Japan und England welche erſt im
letzten Jahrzehnt dieſen Weg betreten haben opfern zuſam
men faſt ebenſoviel für die Zahlung von Subſidien für See
ſchiffe wobei noch nicht einmal die niedrig verzinslichen Dar
lehen die England für ſolche Zwecke gibt und die infolge der
geringen Verzinſung noch erheblich ins Gewicht fallen be
rückſichtigt worden ſind Jtalien und Oeſterreich
Ungarn Rußland und Spanien Holland u a m

um nur europäiſche Staaten zu nennen gewähren eben
falls ganz beträchtliche alljährlich in die Millionen gehende
Unterſtützungen an die Handelsſchiffahrt Die Titel unter
denen die Subventionen gezahlt werden ſind ſehr verſchieden
und auch in den einzelnen Ländern noch mannigfaltig ge
regelt Bald werden jährliche Barbeträge an Reeder als
Beitrag zu den Ankoſten ihres Betriebes gezahlt bald
Summen ä fonds perdu zu den Baukoſten von Seeſchiffen bei
geſteuert in einem Lande erhalten die Reeder für die Be
förderung der Poſt ein Entgelt das weit über die Aufwen
dungen für dieſen Zweck hinausgeht in anderen beſteht ein
verwickeltes Syſtem von Kilometergeldern u dergl Wie
reich die Abwechſelung in dieſer Beziehung auch iſt immer
aber geht die Tendenz dahin die einheimiſche Schiffahrt
gegenüber der ausländiſchen Konkurrenz möglichſt leiſtungs
fähig zu machen

Nun läßt ſich ja natürlich nichts dagegen einwenden
wenn die maßgebenden Stellen in aller Herren Ländern ſich
tatkräftig für eine Förderung der wirtſchaftlichen Jntereſſen
der Bevölkerung einſetzen und dazu gehört zweifellos auch
die Unterſtützung der Seeſchiffahrt in ſolchen Gebieten die
durch ihre Lage auf dieſe hingewieſen werden Dabei muß
aber eben die Grenze innegehalten werden die durch die
Intereſſen des eigenen Landes gezogen iſt Bekanntlich iſt
ſchon ſeit geraumer Zeit infolge der Ueberproduktion an See
ſchiffen ein Aeberangebot an Schiffsraum eingetreten
das eine ſchwere Gefahr für die Rentabilität und damit für
die Lebensfähigkeit der Reederei überhaupt bedeutet Na
mentlich das unvernünftige Vorgehen einiger ſüdeuropäiſcher
Staaten hat zu einer rapiden Verſchlechterung der Geſchäfts
ergebniſſe aller an der Mittelmeerfahrt beteiligten Ree
dereien geführt ohne daß dieſe Politik im eigenen Lande

den erhofften Vorteil gebracht hätte Auch Frankreich und
Japan ſind lehrreiche Beiſpiele dafür daß die künſtliche
Förderung der Schiffahrt durch Subſidien allein längſt nicht
geeignet iſt wirtſchaftliche Erfolge der unterſtützten Reede
rkeien hervorzuzaubern in

Die deutſchen Schiffahrtsintereſſenten ſtehen erfreulicher
weiſe der Subventionspolitik noch ablehnend gegenüber
und infolgedeſſen iſt die Regierung noch niemals der Ein
führung eigentlicher Schiffahrtsſubſidien die Unter
ſtützung einiger Linien zur Ermöglichung einer regelmäßigen
Verbindung mit unſeren Kolonien und die die Selbſtkoſten
nicht deckende Vergütung für die Beförderung der Poſt
können als Schiffahrtsſubſidien nicht angeſehen werden
nähergetreten Die Gefahr wird aber und beſonders für die
allein auf ihre eigene Kraft angewieſene deutſche Schiffahrt
immer größer die Entwickelung darf in der bisherigen Weiſe
nicht fortſchreiten wenn nicht ſchwere Schädigungen der ge
ſamten Weltwirtſchaft eintreten ſollen Sollte es ſich da
nicht empfehlen den Verſuch einer internationalen
Verſtändigung wenigſtens über eine Einſchränkung der
Unterſtützungen zu machen wie es ſchon mehrfach vorge
ſchlagen worden iſt Beſonders bei den Staaten welchen
bisher keine Erfolge auf dem Felde der Subventionspolitik
beſchieden waren und denjenigen die bisher nur taſtende
Verſuche gemacht haben weil ſie glaubten hinter den anderen
nicht zurückbleiben zu dürfen werden Anregungen in dieſer
Richtung ſicherlich auf fruchtbaren Boden fallen

t n

Deutseches Reich

Wenn der Kaiſer reiſt
Am Freitag vormittag reiſte der Kaiſer von Kaſſel

nach Fiſchbeck bei Hameln zu Beſuch des dortigen Kloſters
Unterwegs hielt der kaiſerliche Sonderzug u a wenige
Minuten auf der Station Göttingen Dorthin näm
lich hatte ſich der Kaiſer die neueſten Depeſchen über die
Fahrt des Zeppelinſchen Luftſchiffes beſtellt Um dieſes
ganz kurzen Aufenthaltes des Kaiſerzuges willen waren in
Göttingen beſondere Sicherheitsvorkehrungen getroffen wor
den Schon längere Zeit vor dem Eintreffen des Zuges
war der Zugang zu den Bahnſteigen geſperrt nur der Bahn
hofsvorſteher und einige andere Bahnbeamte in Gala
uniform die Bruſt mit Orden und Ehrenzeichen geſchmückt
hatten dort Poſto gefaßt

Draußen vor dem Bahnhofsgebäude ſtanden acht
ſt äd tiſche Polizeibeamte Zu welchem Zwecke das
war ſchwer einzuſehen denn von irgend welchem Andrang
des Publikums war nichts zu bemerken Vor der Hand be
ſtand dieſes Publikum aus ganzen fünf Perſonen harm
loſen Göttinger Geſchäftsleuten die ſich an einem Zaun
neben dem Bahnhofsgebäude aufgeſtellt hatten Auf den
Kopf der zu bewachenden Untertanen kamen alſo acht Fünftel
Polizeibeamte Später ſchwoll die Menge allerdings auf
nahezu 25 Menſchen an Die Freude jener fünf einen guten
Platz erwiſcht zu haben dauerte aber nicht lange denn
alsbald wurden ſie weggewieſen Verfügung von oben
hieß es Fünfzig Streckenarbeiter die mehrere
hundert Schritte vom Bahnhof an den Geleiſen arbeiteten
erhielten noch im letzten Augenblick vom Bahnmeiſter den
Wink Weg weg alles verſchwinden Es waren keines
wegs Sozialdemokraten oder gar Anarchiſten ſondern lauter
königstreue Leute und Kriegervereinler aber

wahrſcheinlich fürchtete man daß der Anblick der Männer
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ihrer Arbeitstracht das Auge des Monarchen beleidigen
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könnte Sie verkrochen ſich alſo hinter leeren Eiſen
bahnwagen und genoſſen an der Erde hockend zwiſchen denn hindurch die Vorüberfahrt des oberſte Kriegs
herrn

Endlich trifft der kaiſerliche Sonderzug ein Am
Fenſter des Rauchſalons ſitzt der Kaiſer in lebhafter
Unterhaltung mit den Herren ſeiner Umgebung Ein
Veamter tritt heran und reicht dem Leibjäger durch eine
Klappe in der Tür drei Depeſchen die jener ſofort dem
Kaiſer bringt Nichts rührt ſich mehr auf dem ganzen n
hof er erſcheint wie ausgeſtorben Doch halt dort zwiſchen
einigen abſeits ſtehenden Waggons ſchauen fünf vergnügte
Geſichter Es ſind jene fünf Herren die dem feierlich
draußen Wache haltenden Polizeiaufgebot zum Trotz doch
noch dieſes r Plätzchen erwiſcht haben Der Leib
jäger bemerkt ſie verſtohlen winkt er ihnen zu und deutet
mit der Hand nach dem unmittelbar nebenan ſitzenden
Kaiſer hin als wollte er ſagen Seht doch das iſt er nun
ruft doch Hurra Die Herren begriffen aber den Wink
nicht vielleicht hatten ſie ſich auch ein bißchen geärgert daß
man ſie für ſo gefährliche Kerle gehalten hatte Wenige
Minuten nur und der Zug dampfte weiter Die acht
Poliziſten aber konnten befriedigt den Rückweg antreten
Es war Gott ſei Dank nichts paſſiert

Wenn man fich vergegenwärtigt daß es ſo oder ähn
lich auf allen Stationen die der Kaiſer auf ſeinen
Reiſen berührt zugeht auf größeren Stationen find die
Vorkehrungen noch viel umfangreicher ſo drängt ſich doch
die Frage auf Warum eigentlich dieſe übertrieben ängſt
liche Abſperrung die das Publikum nachgerade als eine
Beleidigung empfinden muß Jn Berlin fährt der Kaiſer
bei ſeinen Ausfahrten mitten durch das nach vielen Tauſen
den zählende Straßenpublikum hindurch Hält man denn
die Leute in der Provinz für ſo gefährliche Räuber und
Banditen Ob der Kaiſer ſelbſt wohl weiß was von den
Vehörden alles angeſtellt wird um ihn den Blicken des
Volkes zu entziehen

Die Nachzahlungen
4 Man ſchreibt uns zu dem Thema Nachzahlung der

rückwirkend vom 1 April 1908 gewährten Beſoldungsauf
beſſerungen

Nunmehr erhalten ſeit Montag auch die Reichsbeamten
in Halle die Nachzahlungen Lange genug hat es ge
dauert bis endlich die Beamten in den Genuß der be
ſonders für die unteren und den größten Teil der mitt
leren Poſtbeamten nur dürftig ausgefallenen Zulagen
gelangt ſind Die Summe der Nachzahlung für den Ein
zelnen ſtellt ſich keineswegs ſo hoch als gemeinhin immer
angenommen wird Für die höheren Beamten fallen ganz
reſpektable Beträge ab Es gibt aber zahlreiche Unter
beamte die für ein ganzes Jahr den horrenden Betrag
von 30 40 Mark erhalten

Sisenbahn Zeitung

Reformen bei den Reichseisenbahnen
4 Zum 1 Oktober wird wie wir hören eine ein

ſchneidende Aenderung der Verwaltungeinrichtungen der
Reichseiſenbahnen erfolgen Es iſt beabſichtigt ſich die

Feuilleton
Unterhaltungsblatt Friedel halbſüß Von Fedor von

Zobeltitz Schluß Ein guter Rat Humoreske von
E Newton Bungey Aus dem Engliſchen von Jlſe Ludwig
Bunte Zeitung Der Büchertiſch Sprachecke des Allg
Deutſchen Sprachvereins

Vom Hiſt und Jagdhorn
Eine kultuegeſchichtliche Skizze von M Wiltow

Nachdruck verboten

Hörſt du das Hifthorn
e Hörſt du es klingen

Miächtigen Rufs durch Feld und Hain
Sifthorn Jagdhorn Waldhornklänge haben eine

J Poeſie die Poeſie des Waldes des friſchen fröhlichen
rn über Stock und Stein durch Feld und Wald über
gzune Wieſen und rote Heide über Bach und Graben über

auer und Hecken
Ur h irten und Jägern den beiden uralten Berufsarten der

c e war das Horn unentbehrlich Es galt für den Hirten
deden zu ſammeln dem treuen Hund einen Befehl zu
mache für den Jäger ſich den Jagdgenoſſen verſtändlich zu
es An geſpürtes Wild zu meiden uſw Schließlich wurde
älteſter Jäger wichtiger als dem Hirten und gehört ſeit
drenvlgt t zur Ausrüſtung der Jäger hat einen erſten

iche Vatz in Jagdſprache und Jagdbrauch Die urſprüng
Sprg hen nung iſt Hifthorn hieſen ſoll aus den gotiſchen
heulen kommen von hiufen das ſoviel wie rufen oder
die For Nutet Der Stoß in das Horn hieß hiefen und
Jahrhun Hift dafür oder gar Hüft iſt erſt im Lauf der

das We derte ſälſchlich daraus entſtanden Beſonders hat
Fort mit der Hüfte nichts zu tun We manchmal

wird das Horn heiße Hüfthorn weil der Jäger es

auf der Hüfte trage Wie ſich aus dem Worte ſelbſt ergibt
waren die erſten Hörner nichts anderes als paſſende Rinds
oder Büffelhörner deren dicke kompakte Spitze abgeſägt war
Wegen ſeiner dicken Wandungen gab dieſes Horn dem man
ſchon frühzeitig ein Mundſtück anfügte einen wenig melo
diſchen Ton der dennoch von der Kunſt der Jäger ſo ge
meiſtert wurde daß man praktiſche Signale damit geben
konnte Man unterſchied den Ruf zur Jagd das Signal zum
Rufen der Hunde und das womit der Wechſel eines Hirſches
angezeigt wurde Die Jagd wurde z B mit drei Hiefen
angeblaſen der jagdbare Hirſch aber mit ſoviel Hiefen
gemeldet als er Enden hatte Es konnte nicht ausbleiben
daß man von der Notwendigkeit des Horns zur Jagd über
zeugt bald auf Verbeſſerungen des Hornes ſann Man
kochte ſpäter die glatten Hörner weich und bearbeitete ſie
dann indem ſie ausgehölt und mit Mundſtück verſehen
wurden

Bei den Hifthörnern unterſchied man vier Arten ganze
Riedehörner halbe Riedehörner Mittelhörner und Zinken
Die Riedehörner waren die längſten die Zinken die kürzeſten
Um auf den Riedehörnern blaſen zu lernen mußte man
wie eine alte Jagdchronik mahnt anfangs die Zinken exer
zieren denn ſo fährt ſie fort in dem Maße man den
Zinken gut blaſen kann kann man auch die Riedehörner
blaſen was nicht ausſchließt daß manch einer ſo ein Hift
horn an der Hiſtfeſſel um ſich hängen hat doch keinen Hift
blaſen kann

Eine ganze beſondere Wirkung übte das Hifthorn auf die
Jagdhunde aus ſie begannen ſelbſt wenn ſie im Stalle
waren und das Hifthorn ertönte ſofort unruhig zu werden
und zur Jagd zu verlangen Das Hifthorn zu tragen war
nur Jagdherren Jägern und Jägerknechten geſtattet

Zuerſt nur nach dem Gehör geblaſen gab es Signale
zur Begrüßung der Jagdgenoſſen zum Aufbruch zum Halt
Hirſchtod Damhirſchtod Rehtod Sau und Fuchstod wurden
in verſchiedenen Signalen gemeldet zur Hetz oder Parforce
jagd gehörte das berühmte Halaliſignal wenn das Wild ge
tellt und abgefangen iſt man hat auch Signale für die

Treiber bei großen Treibjagden und die einfachen und doch
charakteriſtiſchen Dreiklänge melden Jagd vorbei

Die Hornfeſſel d h das Band oder der Riemen an
dem das Horn über der linken Schulter getragen wurde war
von dem praktiſchen Erfordernis diktiert daß es ohne den
Jäger zu behindern ihm ſtets ſofort zur Hand ſein mußte
Früher hieß ſie einfach Hiefriemen und wurde zur Hornfeſſel
durch den Gedanken daß das Horn innigſt zum rechten
Jägersmann gehörte an ihn gefeſſelt war Die Hornfeſſel iſt
auch deshalb ſtets für das Kleid des Jägers wichtig geweſen
und ſpielte eine Rolle bei den Galauniformen auch der Forſt
beamten Sie war meiſt von Goldtreſſen und mit reicher
Paſſementeriearbeit geſchmückt aber je nach Rang und
Stand der Jäger verſchieden Früher befand ſich an der
Feſſel noch ein grünes in Schleifen aufgebundenes Band der
Hornſatz welcher eine beſtimmte Länge hatte denn nach Auf
löſung der Schleifen durfte jeder reiſende Jäger oder Jäger
burſche ſo weit das Band von der Straße in den Wald reicht
einen Fuchs eine Ente oder einen Haſen für ſich in fremdem
Jagdrevier ſchießen

Neben den mit der Zeit ſehr verbeſſerten Jagdhörnern
traten dann die metallenen Jagd und Waldhörner auf die
ungleich melodiſchere Töne gebend vielfach in Gebrauch ge
nommen wurden während die kleinen grauen geraden
Jagdhörner als ei n Teil der Ausſtattung der Uniform der
Forſtleute und Jäger verblieben Die Form des Waldhorns
die ſpäter auch in der Kunſtmuſik bleibend zur Geltung ge
langte ſoll ungefähr um 1680 in Paris entſtanden ſein dort
fand es ein aus Böhmen ſtammender Graf Spörcken dem es
ſo gefiel daß er zwei ſeiner böhmiſchen Diener und Jäger
im Blaſen desſelben ausbilden ließ So kam das Metall
waldhorn nach Böhmen und Deutſchland Ein um dieſe Zeit
geſtifteter St Hubertus Jagdorden zeigt ein goldenes Wald
horn im Wappen

Die Ventile durch die ſpäter das einfache Waldhorn
zum chromatiſchen Horn oder Ventilhorn wurde ſind 1814
von Stölzel erfunden der zwei Ventile anbrachte und damit
die Möglichkeit vermehrter Töne gab ein Muſiker Müller
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Organiſation der preußiſchen Staatseiſenbahnverwaltung Die fächſiſchen Landtagswahlen

zunutze zu machen ſoweit dem nicht die beſonderen Verhält
niſſe Elſaß Lothringens entgegenſtehen Durch die Organi
ſation wird nicht nur eine Vereinfachung des Dienſt
betriebes herbeigeführt ſondern es wird auch eine große
Zahl von Beamtenſtellen in Wegfall kommen
was eine erhebliche Erſparnis für den Reichsſäckel bedeuten
dürfte

Hof und Perſonalnachrichten
Die Kaiſerin empfing vorgeſtern im Neuen Palais

den Oberſtleutnant v Eſtorff vom Füſilierregiment Königin und
den Pfarrer Kuntzendorf aus Berlin

Jm Beiſein der Kaiſerin des Prinzen Eitel Fried
rich nebſt Gemahlin des Prinzen Oskar und der Prinzeſſin
Viktoria Luiſe ſowie zahlreicher Offiziere der Potsdamer Garniſon
fand vorgeſtern nachmittag das Adlerſchießen des 1 Garderegiments
zu Fuß auf den Schießſtänden in Bornſtedt ſtatt Den Kaiſer
preis errang Leutnant Herwarth von Bittenfeld Die Kaiſerin
überreichte den koſtbaren Preis

S Der Reichskanzler v Bethmann Hollweg
traf geſtern vormittag zu kurzem Aufenthalt in Berlin ein

Parteinachrichten
X Die Liberalen betitelt ſich ein ſehr beachtenswerter

Leitartikel den die Braunſchw Landeszeitung aus der
Feder des früheren nationalliberalen Reichstagsabg Dr
Hugo Böttger der leider bei der letzten Wahl gegen
den Agrarierhäuptling Dr Hahn unterlegen iſt bringt
Wir zitieren aus den Ausführungen Böttgers die nachſtehen
den Gedanken die jeden Liberalen zum Nachdenken anregen
müſſen

Mit wahrer Wolluſt ſtürzen ſich ſelbſtverſtändlich die kon
ſervativen und klerikalen Preßorgane auf die liberalen Ein i
gungs bezw Uneinigkeitserörterungen Siefinden einmal darin Troſt wegen ihrer eigenen inneren Schwie
rigkeiten und zum anderen eine Gelegenheit die einzelnen Teile
der Liberalen an ſich zu locken und das Ganze zu ſprengen Die
Konſervativen verſuchen es jetzt z V abwech
ſelnd mit groben Drohungen und mit entgegen
kommender Taktik auf die Nationalliberalen
einzuwirken Wer nun auch mit voller Ueberzeugung für
eine Wiederkehr der Blockpvolitik in der Zukunft eintritt und
kämpft weil die Selbſtzerfleiſchung der bürgerlichen Parteien
nur der Sozialdemokratie und dem Zentrum zugute kommt
muß doch in der Gegenwart feſt an der liberalen
Stange halten ſchon um dem oſtelbiſchen Konſervatismus
und Agrarismus die Neigungen zum Zentrum zu unterbinden
Alſo darum iſt wohl die Mahnung an die Liberalen angebracht
nicht ohne Not das Kriegsbeil gegeneinander zu ſchwingen
Kann zur beſſeren Verſtändigung eine im größeren Stile gehal
tene aus ganz Deutſchland beſchickte Ausſprache der ver
ſchiedenen liberalen Gruppen beitragen ſo möge
man dieſe Anregung prüfen und freundlichſt weitergeben

Heer und Flotte
Flottenmanöver Die taktiſchen Uebungen des

Herbſtmanövers wurden am Dienstag vor Arkona
mit einem Gefecht des unter dem Oberbefehl des Prinzen
Heinrich vereinigten Geſchwaders gegen einen markierten
Feind beendigt Der Ka a er ließ durch Flaggenſignal von
der Deutſchland aus der Flotte ſeine vollſte Zufrie
denheit über die Leiſtungen ausſprechen Jn der
Nähe von Göhren fand die Wiedereinſchiffung Seiner Ma
jeſtät auf die Hohenzollern ſtatt Admiral Graf v Bau
diſſin Chef des Admiralſtabes der Marine die Kapitäne
zur See Nordmann und Kraft Abteilungschefs im Admiral
ſtab der Marine die Fregattenkapitäne Athemann und
Timme die Korvettenkapitäne Heinrich Frommann und Haß
und Marineoberſtabsingenieur Rogge vom Admiralſtab der
Marine ſind zu den Flottenmanövern abgereiſt

Kleine politiſche Nachrichten
Aus dem Reichstag

Wie die Nationalztg zu melden weiß wollen die Fraktionen
der Linken die bekanntlich unter den Tiſch des Reichstages ge
fallenen Geſchäftsordnungsanträge uſw zu retten ver
ſuchen Sie beabſichtigen wie das nationalliberale Blatt ver
ſichert die bereits gefaßten Kommiſſionsbeſchlüſſe in Form von
Jnitiativanträgen im Reichstage einzubringen wobei
ſie nach Möglichkeit eine Faſſung erhalten ſollen die einer weiteren
Stärkung des parlamentariſchen Anſehens und Einfluſſes ent
ſpricht

ſchuf 1830 noch ein weiteres Ventil Sobald die Ventile
außer Tätigkeit bleiben bleibt das einfache Waldhorn übrig
Waren bisher nur Jagdfanfaren geblaſen ſo entſtand in dem
Waldhorn und dem Ventilhorn ein neues Jnſtrument für die
Kunſtmuſik das nicht ſowohl für Militärmuſik ſondern auch
für Orcheſter aufgenommen wurde

Es wird vielfach behauptet daß der Klang des Natur
horns alſo des aus Büffelhorn durch Anbringung von
Ventilen beeinträchtigt wird deshalb gibt die Theorie noch
oft trotz der weniger vollkommenen Skalg dem Naturhorn
den Vorzug Zum Signalblaſen fand das Metallhorn dann
auch frühzeitig Verwendung für das Heer und für die Poſt
Das Poſthorn durfte nur von VPoſtillionen geführt und ge
blaſen werden in der Hupe des Automobils iſt uns Menſchen
der neuen Zeit ein wenig melodiſches Horn erſtanden wäh
rend das Automobilhorn fürſtlicher Herrſchaften melodiſchen
Dreiklang bläſt

Da das erſte Metallborn ungefähr zu Ende des ſieb
zehnten Jahrhunderts aufkam iſt das Horn deſſen Ruf
Maria Stuart körte das alte Naturhorn das echte Hifthorn
geweſen Auf der Bühne allerdings laſſen ſich melodiſche
Waldhornklänge vernehmen

Jagd vorbei Dieſes Signal über Grab haben viele
weidgerechte Jäger ſich für ihr Begräbnis ausbedungen

ſo in neueſter Zeit der Prinz Albert von SachſenAltenburg
den man wie er gewünſcht i J 1902 ohne Sarg im Walde
zu Serrahn in einem Jägergrab beſtattete und Fürſt Wil
helm zu Putbus als man den Sarg des in Jtalien Dahin
geſchiedenen im Erbbegräbnis zu Putbus beigeſetzt hatte
Da blieſen die Waldhörner Jagd vorbei Jagd vorbei
und die edlen Hirſche im Wildgarten ſenkten die ſtolz
geweihten Häupter bei dieſen Tönen die einem echten Weid
mann den letzten Gruß nachſandten

vereine im Königreich Sachſen fordert ſeine Mitglieder auf
bei den nächſten Landtagswahlen nur ſolche Kandidaten zu unter

ſtützen deren Parteiangehörigkeit dafür bürge daß ſie für billiges
Brot und gleiches Wahlrecht eintreten Von bürgerlichen
Parteien würde hierbei nur der Freiſinn in Betracht kommen
Der 10 Pfg Stempel

Wie bekannt ſind vom 1 Oktober d J die Schecks und die
über Zahlungen auf ein Bankguthaben ausgeſtellten
Quittungen dem Stempel von 10 Pfg für jedes Stück
unterworfen Soweit hierbei nicht Formulare verwandt werden
die ſchon vorher mit einem Stempelaufdruck verſehen ſind liegt es
in der Abſicht die Entrichtung der Abgabe durch Verwendung be
ſonde rer Scheckſtempelmarken bewirken zu laſſen Die Nordd
Allg Ztg meint im Jntereſſe des beteiligten Publikums läge es
wenn die Banken und die ſonſtigen am Scheckverkehr beteiligten
Anſtalten ſich ſchon frühzeitig mit derartigen Stempelmarken ver
ſähen und dieſe auch ihren Kunden zur Verfügung ſtellten Die
Ausgabe der Marken wird im Laufe des Monats September er
folgen

Nuntius Frühwirth
Der päpſtliche Nuntius in München Monſignore Frühwirth

iſt von einem Mitarbeiter des Matin interviewt worden Er
erklärte zunächſt daß er keine politiſche ſondern lediglich eine reli
giöſe Miſſion habe und daß es ihm nur erwünſcht geweſen wäre
wenn die Finanzreform durch einen Block aller Parteien hätte zu
ſtande kommen können Wie in der neuen Situation die Stellung
des Zentrums zum Reichskanzler und die Haltung des
Kanzlers gegenüber dem Zentrum ſein werde ſei ſchwer zu ſagen
Das Zentrum hat nach Frühwirths Anſicht niemals die Macht
gewünſcht Die Katholiken gönnten allen anderen die Freiheit
und es wäre nur gerecht die gleiche Freiheit auch ihnen zu ge
währen Jhre Deviſe ſei Gott und der Kaiſer
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Spionenriecherei
Tum 2 September

Seltſam Während alle Welt davon redet daß in
Frankreich die Revancheidee im Verblaſſen iſt erreicht mit
einem Male wieder die Schweſter der Revanche die
Spionenriecherei jenſeits der Vogeſen die er
fahrungsgemäß ſo manchen Keim zu Konfliktsſtoffen in ſich
trägt eine kaum glaubliche Ausdehnung Amüſant iſt was
der Voſſ Ztg darüber aus Paris gemeldet wird

Ein General Durand Kommandant des 6 Korps gibt
im Matin der Welt kund und zu wiſſen daß die Spionage
wie vor 1870 überhand nimmt Er kenne einen Spion der
als Hirt verkleidet iſt Andere ſeien Knechte in Bauern
häuſern oder Angeſtellte manchmal auch wandernde Hand
werksburſchen Frauenzimmer kämen ununterbrochen von Metz
und Straßburg nach Nancy und Chalons herüber Und der
General ſelbſt würde wenn er Jnſpektionsfahrten unternehme
von deutſchen Ofizieren in Motorwagen auf Schritt und Tritt
verfolgt Dazu kommt jetzt eine neue Spionen
enthüllung in Seden derzufolge dort ein Kaffeehaus
beſitzer der Nichtfranzoſe iſt in deutſchen Dienſten ſtehe und
ſogar einen Brieftaubenſchlag für die Verbindung mit Deutſch
land unterhalte Die Zeitungen ſind voll von Einzelheiten
über die Organiſierung der Spionage an der Oſtgrenze und an
derweitig und bringen dadurch eine nachhaltige Erregung her
vor die durch die Mitteilung des Miniſterrats daß mit
dem geſtohlenen Maſchinengewehr nicht viel angefangen werden
könne Rum beſchwichtigt werden dürfte

Ausgerechnet 24 Stunden vor dem Sedantag muß in
Sedan ſelbſt ein Spion aufgedeckt werden Wir ſind neu
gierig auf den Fortgang dieſes welterſchütternden Ereig
niſſes bei dem nur eins zu bedauern iſt nämlich daß es dazu
beiträgt das franzöſiſche Volk in eine ganz überflüſſige Auf
regung künſtlich hineinzujagen

Der Krieg der Spanier am Rif
D Wie dem B aus Madrid telegraphiert wird

kam es am 31 v M weſtlich von Sokk El Arba zu einem
heftigen Gefecht zwiſchen den Spaniern und der feind
lichen Reiterei Dieſe wurde mit Schnellfeuergeſchützen be
ſchoſſen und mußte zurückweichen Sie Hat angeblich ſehr

Verluſte erlitten während der Verluſt auf ſpaniſcher
Seite nur einige Verwundete betragen ſoll Wie man aus
derſelben Quelle über London meldet haben die Son
dergeſandten Mulay Hafids in Madrid der ſpaniſchen
Regierung Vermittlungs Vorſchläge gemacht Der
Sultan läßt erklären er glaube daß er unter dem Eindruck
der Gefangennahme des Roghi die ſieben an der Spitze der
Kabylen ſtehenden Kaids bewegen könne von ihrer Feind
ſeligkeit gegen Spanien abzulaſſen Demgegenüber wird
betont daß der Hauptführer der Rifioten Chady ſich unter
keinen Umſtänden beeinfluſſen laſſen würde und da dieſer
Anführer im Lande die erſte Rolle ſpielt und den gefangenen
Prätendenten gewiſſermaßen erſetzt ſo dürften die Anter
handlungen mit den übrigen Kabylenchefs ziemlich fruchtlos
ſein Dennoch ſetzt ſie Mulay Hafid in ſeinem Namen aber
tatſächlich im Jntereſſe der Spanier fort Mulay Hafids
Diplomatie wird den von ihm erwarteten Erfolg vielleicht
weniger bewirken als der Umſtand daß die Kabylen für
100 Patronen 30 Mark bezahlen müſſen was auf Mangel an
Munition ſchließen läßt
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Halle und Amgebung
Halle a 2 September

Keine Observanz
Eine wichtige Entſcheidung fällte geſtern die hieſige

Strafkammer in der Streitfrage ob der Hausbeſitzer ver
pflichtet iſt zur Wegſchaffung des Neuſchnees
Die Polizeiverwaltung behauptet bekanntlich daß ſolche
Verpflichtung beſteht und hat entſprechend dieſer Rechtsauf

faſſung einige hundert Hausbeſitzer die im letzten Winter den
Neuſchnee nicht beſeitigten mit Strafmandaten bedacht

Die Strafe wurde von einem hieſigen Bürger der
Der Landesverband der Hirſch Dunckerſchen Gewerk ſſeiner Vertretung Herrn Rechtsanwalt Herzfeld m it

hatte angefochten Als Zeugen traten eine Reihe r u
Herren zum Teil über 80 Jahre alt auf um zu dekundee
wie vor 1844 dieſes Jahre hatte mit Rückſicht auf en
die Sache betreffende Polizeiverordnung beſondere Bed re
tung der Brauch geweſen Sie erklärten daß allerdi Ag
auch damals ſchon der Hausbeſitzer den Neuſchnee wenn 2
nicht Strafe riskieren wollte weggeſchafft habe aber un
unter dem Zwange der Polizeiverordnung r

Das Gericht verneinte unter dieſen Umſtrn
den das Beſtehen einer Obſervanz ſie könne ſich
nicht durch polizeilichen Zwang bilden die alte Halliſche
Gaſſenordnung auf die man ſich auch bezogen hatte enthält
nichts über die Beſeitigung des Neuſchnees Es erfolgte
daher Freiſprechung

Soviel uns bekannt ſchweben in der gleichen An geleheit noch über 200 Prozeſſe gen
Statiſtiſche Mitteilungen der Haudelskammer

für 1908
Jn Ergänzung ihres Jahresberichtes gibt die hieſige Handels

kammer alljährlich als beſonderes Heft zahlenmäßige Ueberſichten
über das Wirtſchaftsleben ihres Bezirkes der nahezu den ge
ſamten Regierungsbezirk Merſeburg umfaßt heraus Das ſtatt
liche Heft welches die Angaben über das Jahr 1903 enthält iſt
ſoeben unter der Bezeichnung Statiſtiſche Mitteilungen der
Handelskammer 1909 erſchienen es enthält auch in dieſem Jahre
wieder eine Fülle von intereſſantem Material das wir im Aus
zuge auch unſeren Leſern zugängig machen möchten

Das Unterrichts weſen ſoweit es in dem Betriebe von
Fortbildungsſchulen zum Ausdruck kommt erſcheint als ein hoch
entwickeltes Nicht weniger als 62 gewerbliche Fortbil
dungsſchulen führt das Werk namentlich auf darunter die
jenigen zu Halle a S Handwerkerſchule ſtädt Nordbezirk Süd
bezirk und ſtädtiſche Gewerbeſchule für Mädchen mit zuſammen
3521 Schülern

Kaufmänniſche Fortbildungsſchulen beſtehen
in den Städten Delitzſch Eilenburg Eisleben Halle a S eine
ſtädtiſche und eine vom dortigen Kaufmänniſchen Vereine unter
haltene ſowie eine ſtädtiſche für Mädchen Liebenwerda Merſe
burg Mühlberg Naumburg Handelsſchule der Kramerinnung
Querfurt Torgau Weißenfels Zeitz und Bitterfeld letztere im
Zuſammenhang mit der gewerblichen Anſtalt Mit Ausnahme der
ſtädtiſchen Mädchenſchule und der Vereinsſchule in Halle der An
ſtalten zu Naumburg und Querfurt erhalten ſämtliche Schulen eine
Beihilfe von der Handelskammer Jn der ſtädtiſchen kaufm
Fortbildungsſchule in Halle wurden Ende des Schuljahres in
3 Klaſſen Stufen 482 im Vorjahre 332 Schüler unterrichtet
die Fortbildungsſchule des Kaufmänniſchen Vereins zählte 402

384 und die Handelsſchule für Mädchen 422 404 Schüler
Der Poſt und Telegraphenverkehr bei den Poſt

anſtalten zu Halle a S geſtaltete ſich im Jahre 1908 wie folgt
Bei einer Einwohnerzahl des Ortsbeſtellbezirkes von 169 407 be
trugen die Einnahmen an Porto und Telegraphengebühren
3 112 475 Mark An Empfänger des Beſtellbezirkes gingen ein
26 212 500 gewöhnliche Briefſendungen Briefe Poſtkarten Drutk
ſachen und Warenproben 1 053 780 Pakete ohne Wertangabe
19 037 Pakete mit Wertangabe und 62 179 Briefe mit Wertangabe
Aufgegeben wurden 32630 100 gewöhnliche Brieſſendungen
1412 173 gewöhnliche Pakete 47 885 Wertpakete und 66 479 Wert
briefe Ferner gingen ein 188 259 Nachnahmeſendungen und 13 809
Poſtauftragsbriefe Jw Poſtanweiſungsverkehr wurden eingezahlt
52 528 724 Mark und ausgezahlt 80 915 753 Mark Die Zahl der
von den Verlagsanſtalten abgeſetzten Zeitungsnummern betrug
12 814 046 An Telegrammen wurden aufgegeben 191 186 Stüch
während 217 827 Stück eingingen Die Einnahmen aus dem Ver
kaufe von Wechſelſtempelmarken betrugen 82 895 Mark Jm Be
ſtelibezirke befanden ſich 84 amtliche Verkaufsſtellen für Poſtwert
zeichen und der Aufgabe gewöhnlicher Briefſendungen dienten 278
Briefkäſten

Auf den 4 Viehmärktender Stadt Halle a S waren
insgeſamt aufgetrieben 1721 Pferde Stück Rindvieh 1284
Schweine und 3324 Ferkel

An Brauereien waren im Steuerhebebezirk Halle a s
im Jahre 1908/09 9 im Betriebe gegen 9 im Jahre 1907/08
dieſelben erzeugten 22 304 25 492 Hektoliter obergäriges und
230 627 242 780 Hektoliter untergäriges Bier und verbrauchten
dazu 42 535 46 096 Doppelzentner Gerſtenmalz und 1194
Doppelzentner Malzſurrogate an Brauſteuer entrichteten ſie
304 823 337 435,95 Mark

An Spiritusbrennereien waren in demſelben Be
zirke 12 13 im Betriebe die Bruttoeinnahme aus dieſen Brenne
reien betrug für Maiſchbottichmaterialſteuer 138 776 136 059,55
Mark Verbrauchsabgabe 7 596 Mark und Brennſteuer 113 889

108 893 Mark
Die Zuckerfabrikation nimmt im Handelskammer

bezirke eine beſonders hohe Stellung ein Jn der letzten Betrieb
zeit wurden im Regierungsbezirk Merſeburg von 43 Zuckerfabriken
zuſammen 11 367 659,5 Doppelzentner Rüben verarbeitet gegen
15 038 569 Doppelzentner in der vorhergehenden Kampagne Von
einzelnen Fabriken verarbeitete diejenige zu Benkendorf 249 0o
Brehna 204 065 Delitzſch 487 800 Erdeborn 234 810 Gröbe
189 350 Körbisdorf 347 675 Landsberg 314 500 Löbejün 206 t
Roitzſch 249 522 Salzmünde 225 135 Schafſtädt 350 000 hre
dorf 313 529 Schwoitſch 210 500 Stöbnitz 673 550 Teutſchenthe

250 603 Trotha 283 700 Wallwitz 290 610
Bei dem Königlichen Amtsgerichte zu Halle

befanden ſich Ende 1908 im Handelsregiſter A 1457
1907 1451 Firmen im Regiſter B 158 138 Firmen 74 68 p
noſſenſchaften und 199 168 Muſter eingetragen Von Ko es
kurſen waren zu Anfang des Jahres 1908 anhängig 39 r
traten neu hinzu 66 es blieben am Ende des Jahres no hen
jährige und 27 diesjährige Konkurſe anhängig nähere Anga en
über die Art der Erledigung der Konkurſe wie ſie von den übrig
35 Amtsgerichten wiedergegeben ſind fehlen für Halle a S nd

Unter den Spar und Vorſchußvereinen deſonſtigen genoſſenſchaftlichen Bankgeſchäften nimmt bezüglich von
Umſatzes der Vorſchußverein zu Merſeburg mit einem Umſatze van
mehr als 30 Millionen Mark die erſte Stelle ein die Gewerbe

zu Halle hatte über 20 Mill Mark Umſatz ichenDie Einlagen bei den 61 im Vorjahre 59 öffentlichen
Sparkaſſen des Handelskammerbezirkes haben ſich

jung von380 700 045 Mark zu Ende des Jahres 1907 durch Zuſchreibung
denen10 883 029 Mark Zinſen und 82 017 204 Mark neue Einlagen gnt

gegenüber 84 963 400 Mark abgehoben wurden auf 387 827 n 168

erhöht welcher Betrag ſich auf 580 283 im Vorjahre
Sparkaſſenbücher verteilte es entfiel ſonach auf ein Bu detrug
607 Mark Der Reſervefonds ſämtlicher Kaſſen zuſammen Insgeſamt

27 178 699 Mork gegen 24 991 474 Mark im Vorjahre
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zinsbar angelegt in Millionen Mark 410,21 davon in5rotheten auf ſtädtiſche Grundſtücke 114,76 Hypotheken auf länd

liche Grundſtücke 117,36 in Wertpapieren zum Nennwerte von
110,33 und Kurswert von 104,05 bei öffentlichen Jnſtituten und
gorporationen 72,16 in ſonſtigen Anlagen 2,70 Die Einlagen
vei den 2 Sparkaſſen in der Stadt Halle a S betrugen 73 789 306
Mark gegen 74 093 613 Mark zu Ende des Vorjahres und ver
teilen ſich auf 123 562 Bücher

Zur Gewerbeſteuer waren im Jahre 1908/09 21 832 Ge
rzcabetreibende mit einem Steuerbetrage von 1 015 148 Mark ver
enlagt und zwar in Klaſſe I 235 Pflichtige mit 381 538 Mk in
Klaſſe II 385 Pflichtige mit 117964 Mk Klaſſe III 2576 Pflichtige
it 206 694 Mk und in Klaſſe IV 19636 Pflichtige mit einem
Steuerbetrage von 300 952 Mk Steuer Von dieſem Geſamtbetrage
entfielen auf den Stadtkreis Halle a S 4603 Gewerbe
treibende mit einem Steuerbetrage von 339 186 Mark und zwar
in Klaſſe I 98 Pflichtige mit 166 618 Mk Klaſſe II 157 Pflichtige
mit 49516 Mark Klaſſe III 816 Pflichtige mit 65 900 Mark und
Klaſſe IV 3532 Pflichtige mit einem Steuerbetrage von 57 152 Mk

Die Sonderbeſteuerung des Bieres durch die
Stadtgemeinden ergab für den Stadtkreis Halle a S Brutto
ertrag der Gemeindeabgabe des in den Stadtgemeinden gebrauten
Bieres von 84 858 Mark und des in die Stadtgemeinden ein
geführten Bieres von 41244 Mark

Halliſcher Lehrerverein
Die letzte Sitzung des Halliſchen Lehrervereins leitete in Ver

hinderung des erſten Vorſitzenden deſſen Stellvertreter Rektor
Brinkmann Es wurde das Programm der vom 4 bis 7 Oktober
hier in Halle tagenden Verſammlung des Lehrerverbandes und
des Peſtalozzivereins der Provinz Sachſen einer eingehenden Be
ſprechung unterzogen Aufklärung über einzelne Punkte desſelben
erbeten und gegeben und Wünſche bezüglich der Teilnahme uſw
geäußert Der Antrag des Vorſtandes von ſämtlichen Mitgliedern
des Halliſchen Lehrervereins einen Feſtbeitrag von 1,50 Mark zu
erheben wurde einſtimmig angenommen Ebenſo fanden die vom
Verbandsvorſtande zu den Satzungen und der Geſchäftsordnung ge
ſtellten Anträge mit einigen notwendig erſcheinenden Zuſätzen
Annahme Bezüglich des Antrags des Zweigvereins Genthin
der auf eine völlige Umwälzung in der Organiſation des Pro
pinzialverbandes hinausläuft wurde beſchloſſen ihn einer zu
vildenden Kommiſſion als Material für eine etwaige Satzungs
öänderung zu überweiſen

Zu Vertretern des Halliſchen Lehrervereins auf der Provinzial
Lehrerverſammlung werden beſtimmt die Herren Ed Haberkorn
Schnur Thomas Rektor Brinkmann Alb Koch Plönnigs Paul
Schnelle Weſtram Saupe Lorenz Guſt Müller II Wachsmuth
Ammendorf O Schmidt Osk Kunze Fachmann Wilke K Schaaf
Reinecke Fröbe Löchel u W Schumann zu Erſatzmännern die
Herren Pforte Wiechmann Emil Otto Zenker Krug Schimmel
O Schröder und Thielicke

Der Geiſteskranke Mörder Hackradt
befindet ſich nach ſeinem bekannten Abenteuer auf dem Halli
ſchen Bahnhof anſcheinend noch immer auf freiem Fuße Aus
Berlin wird uns darüber berichtet

Auf Anzeige eines Bornſtedter Schlächtermeiſters hin
der den Mörder geſehen haben wollte machten ſich Schutz
leute und Einwohner am Mittag in Potsdam auf die Ver
folgung Es wurde auch ein Mann aufgegriffen auf den
das Signalement Hackradts paßt der jedoch ſein Alibi nach
wies und für die Tat nicht in Betracht kommt Nach einer
bis jetzt unbeſtätigten Nachricht ſoll der Mörder in Wien
verhaftet worden ſein Das Opfer Hackradts iſt in aller
Stille auf dem Friedhof in Bornſtedt neben der Ruheſtätte
ihres Gatten beſtattet worden

Herbſtzeitloſe Eine ganz eigene Stellung unter den Blumen
nimmt die Herbſtzeitloſe ein denn die in die Familie der Lilien
gehörige Pflanze bindet ſich wie ſchon ihr Name ſagt an keine
Zeit im September bringt ſie Blüten hervor und erſt im nächſten
Frühjahr erſcheinen die Blätter und die Frucht Auf ſeuchten
Wieſen breiten ſich die krokusartigen lilafarbenen Blumen aus
und verleihen durch ihre Menge der Fläche einen beſonderen
Glanz So ſchön aber der Anblick wirkt ſo gefährlich iſt die
hübſche Blume ſelbſt Die Giftwirkung der Zwiebel wirr ſchon
den alten Griechen bekannt die vor dem Genuß warnten Man
nannte die Herbſtzeitloſe die Todbringende weil man die Ueber
zeugung hatte wer von ihr eſſe müſſe noch am ſelben Tage ſterben
Als Lilie von Colchis wird ſie bei mehreren klaſſiſchen Schrift
ſtellern erwähnt und Colchium autumnale iſt noch heute ihr
botaniſcher Name Aber nicht nur die Wurzel enthält ein ſtarkes
Gift ſondern auch der bitterſchmeckende Samen die Blätter und
die Blüten bergen das gefährliche Gift Colchicin Darum können
Eltern und Lehrer die Kinder nicht genug vor dieſem trügeriſchen
Kinde der Flora warnen da vielfach Todesfälle durch unvor
ſichtigen Genuß von Teilen dieſer Pflanze vorkommen

3 Für Damen ohne Fachbildung die nach längerer häuslicher
Tätigkeit in die Dreißiger gekommen ſind wird es mit jedem
Johre ſchwerer noch eine befriedigende und ſie materiell ſichernde
Tätigkeit zu beſchaffen die ſie ohne Fachbildung leiſten können
Vie von Profeſſor D Dr Zimmer Berlin Zehlendorf begründete
und geleitete Schweſternſchaft Deutſcher Frauendienſt hat ſich des
halb die beſondere Aufgabe geſtellt auch für ſolche Frauen noch
zu ſorgen und kann ihnen bei freier Station ohne Vergütung in
einem Jahre die noch notwendige Fachbildung gewähren die ihnen
e eine recht befriedigende und für die Geſamtheit wertvolle
Anſtaltsarbeit als Lebensſtellung ermöglicht Da für die eine
g andere unſerer Leſerinnen dieſe Notiz vielleicht von Wert
ſt machen wir gern auf die genannte Adreſſe aufmerkſam

De Verband der mittleren Poſtbeamten Jn der letzten ſehr gut
eſuchten Sitzung gab der Vorſitzende einen Rückblick über die Be

Adungavarkage die naturgemäß für den größten Teil der Poſt
gmenſchaft unbefriedigend ſei Es gelte jetzt weiter zu arbeiten
opfhängen ſei vom Uebel Den Parteien des Reichstags ins

dere den liberalen Parteien gebühre für ihr energi
es Eintreten beſonderer Dank Eben das allſeitige Anerkennen

trug heidenen Forderungen laſſe auch die Zukunft nicht allzu
ſei h einen Jn der Wohnungsgeldzuſchußfrage
wohn enfalls noch nicht das letzte Wort geſprochen Dem hier

nenden Reichstagsab geordneten Lic Dr Ever
Peit 4 für die Vertretung der vom Verein eingereichten
ver ttien herzlichſt gedankt Als Vertreter zu dem Verhandstage

Vor 9 bis 12 September in Berlin ſtattfindet wurde der
Vorſitzende einſtimmig gewählt
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Zur Landtagserſatzwahl
geſte gdeburg 1 Sept Der nationalliberale Verein hielr

tn abend in der Freundſchaft eine Verſammlung zur

Aufſtellung eines Kandidaten für die Hier bevorſtehende
Landtagserſatzwahl ab Geh r Zuckſchwerd
legte der Magdeb Ztg zufolge die Gründe dar die ihn
zur Niederlegung ſeines Mandats bewogen haben und
dankte für das Vertrauen der Wähler die ihm neun Jahre
hindurch ihre Vertretung im Landtage übertragen hätten
Der Vorſitzende Fabrikbeſitzer C V Bartels ſprach das Be
dauern des Vereins über den Rücktritt des bewährten Land
tagsabgeordneten Zuckſchwerdt aus und empfahl als Kandi
daten für die Erſatzwahl Fabrikbeſitzer Otto Gruſon hier
ſelbſt Dieſer beſprach hierauf das Programm der national
liberalen Partei legte im allgemeinen ſeine Stellung dazu
dar und verbreitete ſich über die Aufgaben an deren Löſung
ein Politiker nationaler und liberaler Richtung im preu
fiſchen Abgeordnetenhauſe mitzuarbeiten berufen ſei Mit
beſonderer Entſchiedenheit trat er dafür ein daß Männer
der Praxis in die Parlamente geſchickt werden und daß die
Fraktionen in dieſen ſtets innige Fühlung mit dem Volk
behalten müßten Dieſe Ausführungen fanden allgemeine
lebhafte Zuſtimmung Nach Erledigung einer Anfrage be
ſchloſſen die Verſammelten einſtimmig Herrn Otto Gruſon
als Kandidaten für die Landtagserſatzwahl vorzuſchlagen

Jn der Verſammlung am 15 September in der auch
Herr Kammergerichtsrat Schiffer ſprechen will wird ſich
Herr Grufon den Wählern vorſtellen

Lüttchendorf 1 Sept Anter dem Automobil
Zwiſchen Aſeleben und Lüttchendorf wurde geſtern nach
mittag gegen 3 Uhr ein dreijähriger Knabe der Knecht
Behrſchen Eheleute aus Wormsleben von einem Automobi
überfahren Die Mutter des Kindes war auf dem Acker
tätig und hatte den Kleinen mit einem größeren Jungen
an der Straße gelaſſen wo ſie mit anderen Kindern ſpielten
Als das Auto heran kam liefen die beiden Knaben über die
Straße wobei er von dem Wagen erfaßt und am Kopfe
ſchwer verletzt wurde Den Führer des Autos trifft keine
Schuld

Die abgehauene Frauenhand

Kaſſel 1 Sept Eine abgehauene Frauenhand wurde auf
dem ſtädtiſchen Müllſammelplatz von Arbeitern bei Sortierung des
Kehrrichts gefunden

Um feſtzuſtellen ob die Hand von einem Unfall herrührt hat
die Polizei in allen Fabrikbetrieben und induſtriellen Etabliſſe
ments und Werkſtätten eine Amfrage veranlaßt Das Ergebnis
war jedoch daß nirgends in letzter Zeit ein Anfall vorgekommen
iſt bei dem eine weibliche Perſon eine Hand eingebüßt hat Man
vermutet daher daß der Fund die erſte Spur eines bisher noch
unentdeckt gebliebenen Verbrechens darſtellt

Verfrühte Freude
K Halberſtadt 1 Sept Privattelegramm Entgegen

verſchiedenen in der Preſſe verbreiteten Nachrichten wonach
3 III von der Frankfurter Jla aus nach Braun

ſchweig käme und gegebenenfalls auch Halberſtadt und
Magdeburg beſuchen würde erfährt die Halb Allg Ztg
authentiſch daß über Flug und Ziel des Luftkreuzers
3 III von Frankfurt aus überhaupt noch nichts be

ſtimmt iſt

Weißenfels 1 Sept Bürgermeiſter Daehn
iſt als Erſter Bürgermeiſter beſtätigt Er dürfte ſein
Amt gegen Ende September antreten nachdem Oberbürger
meiſter Wadehn der am 20 September aus dem Urlaub
zurückkehrt ſich verabſchiedet haben wird

f Teuchern 31 Aug VBankfiliale Der Weißen
felſer Bankverein Filiale des Halleſchen Bankvereins von
Kuliſch Kaempf Co hat dem Rendanten a D Buſch hier
ſelbſt eine Vertretung übertragen Bisher fehlte es in
unſerer Stadt von faſt 6000 Einwohnern an einem Ban
geſchäft weshalb aller Geldverkehr mit auswärtigen Bank
firmen erfolgte

Naumburg 1 Sept Auf dem Gurkenmarkte
wurden diesmal große Poſten Pfeffergurken feilgeboten und
mit 14 bis 15 Mark der Zentner bezahlt Die Anfuhr von
großen und Krüppelgurken betrug zuſammen etwa 1200
Schock für erſtere ſtellte ſich der Preis 2,60 bis 2,80 Mark
für letztere 0,80 bis 1,10 Mark das Schock Hieſige Geſchäfte
und auswärtige Aufkäufer brachten die Beſtände an ſich
Senfgurken an denen es heuer ſehr mangelt waren nur in

einen Mengen am Platze ſie koſteten 4 Mark das
Schock Dagegen waren wieder gegen 100 Schock didk
fleiſchige böhmiſche Gurken zu 3,50 bis 4 Mark kleine 2,50
Mark das Schock zu haben

Freyburg 31 Aug Durch Platzen eines
Luftſchlauches der Bremſe entſtand vorgeſtern nach
mittag in einem Wagen dritter Kalſſe des Zuges 2,43 Uhr
ab Freyburg eine Panik unter den zahlreichen Wagen
inſaſſen die jedoch ohne ernſte Folgen verlief Bei dem
dicht hinter der Station Kleinjena eingetretenen AUnfall
bei dem nach einem kanonenſchußähnlichen Knalle die frer
gewordene Luft in das Abteil drang verſuchten ſogar einige
Männer da ſich die Tür verſtopft hatte durch die Fenſter
ins Freie zu gelangen

W Querfurt 31 Aug Der Dank der Luft
ſchiffer Die Kinder eines hieſigen Bürgers welche vor
einigen Tagen auf den Vollmannſchen Feldern nahe der
Braunsmühle eine Vifitenkarte die von den Jnſaſſen eines
über Querfurt gezogenen Luftballons herrührte gefunden
und den Fund den Herren gemeldet hatten erhielten poſt
wendend ein Paket mit Schokoladentafeln zugeſandt auf
deren Umhüllungen allerlei Abbildungen von Luftfahr
zeugen waren und folgendes voetiſche Begleitſchreiben
Habt vielen Dank ihr lieben Kinder für eure Freundlich

keit als Finder weil ihr ſo brav wie Poſtillion folgt herz
lich dankend euer Lohn ſolch nette Kinder muß ich loben
und alles Gute kommt von oben Mit beſtem Dank und
Gruß v Frankenberg und Ludwigsdorf Rittmeiſter Direk
tor des Deutſchen Aero Klubs

S Leinefelde 31 Aug Der Maſſeneinbrecher
vom Eichsfelde verhaftet Zahlreiche ſchwere
Einbruchsdiebſtähle in Bahnhofsgebäuden Gaſtwirtſchaften
Bauernhäuſern ſo in Breitenbach Wintzingerode Worbis
Weißenborn Rüdigershagen Duderſtadt uſw haben in den
letzten Wochen die Bevölkerung des Eichsfeldes in Beun
ruhigung verſetzt Die Bewohner der ländlichen Ortſchaften
getrauten ſich kaum noch ihre Häuſer zu verlaſſen Jetzt
iſt es nun gelungen nach einem Einbruch in Hauſen ber
Leinefelde einen Strolch feſtzunehmen der aller Wahrſchein
lichkeit nach die ſämtlichen Einbrüche auf dem Kerbholze
hat Er hatte wie in den meiſten Fällen am hellichten
Tage dem Hauſe des Schöppen Büſchleb in Hauſen einen
Beſuch abgeſtattet und Würſte geſtohlen Er wurde verfolgt
und nach langem Suchen unter einem Strohhaufen hervor
gezogen Den Transporteur der ihn nach Leinefelde zum

Gendarm bringen ſollte ſtach er mit einem Meſſer das er
aus ſeinem Stiefel hervorholte Der Transporteur über
wältigte den Angreifer aber und brachte ihn nach Leinefelde Der derte iſt ein ſchwerer Junge Er iſt erſt
vor kurzem aus dem Zuchthauſe entlaſſen worden worin
er 414 Jahr zubrachte Er heißt Martin Fritſche und
ſtammt aus Kella Kreis Heiligenſtadt

s Nordhauſen 1 Sept Zur Eröffnung des
Wandermuſeum trifft morgen der Oberpräſident
Exzellenz v Hegel ein

2 Apolda 1 Sept Ordensauszeichnung für
eine Frau Der hier lebenden Frau Elſe Weber der
Gattin eines ehemaligen Wachtmeiſters der ſüdweſtafrika
niſchen Truppe wurde als nachträgliche Auszeichnung für
eine Heldentat auf dortigem Boden am 15 Auguſt die
Kriegsdenkmünze für Südweſtafrika in Bronze verliehen
Die Betreffende hatte ſie war damals noch unverheiratet

Frauen und Kinder die i ihrem Schickſal über
laſſen werden mußten ſowie ſich ſelbſt durch einen acht Stun
den währenden raſenden Ritt und darauf an qualvolle
Wanderung nach Giebeon von großer Gefahr die ihnen durch
die Hottentotten drohte gerettet

Greiz 30 Auguſt Nonnenplage Die Hoffnung
daß die Nonnengefahr an den hieſigen Waldungen glimpflich vor
übergehen würde hat ſich trotz aller Vorſichtsmaßregeln nicht er
füllt Zwar hat man zeitweilig annehmen können daß der Ronnen
falter hier vor der Eierablage vernichtet ſei doch müſſen neuer
dings neue Ueberflüge ſtattgefunden haben denn es macht ſich ein
ſtarkes Auftreten des Falters in den Wäldern um Fraureuth und
Werdau ſowie in der Reudnitzer Gegend wahrnehmbar Daß die
Gefahr als ernſt erkannt iſt geht daraus hervor daß das Greizer
Konſiſtorium die Schließung der Oberklaſſen der Schulen zu Frau
reuth und Reudnitz angeordnet hat zunächſt auf 14 Tage Die
Kinder ſollen weiter Nonnenfalter fangen Unter Führung von
Forſtbeamten ziehen ſie truppweiſe in die Wälder und daß ſie ihre
Sache mit Fleiß verfolgen geht daraus hervor daß von Schul
kindern während der großen Ferien in den ſächſiſchen Waldungen
der Forſtmeiſterei Neudeck viele Hunderttauſende von dem ver
derbenbringenden Falter gefangen worden ſind Die Kinder wer
den für ihre Mitarbeit natürlich entſprechend entlohnt Abends
werden die getöteten Falter haufenweiſe verbrannt Aus dieſem
maſſenhaften Vorkommen des Falters erſieht man leider daß die
Gefahr für unſere Wälder noch immer groß iſt da der größte Teil
der Nonnen die Eier ſchon abgelegt hat

f Dornburg a 31 Auguſt Nachlaß der Steuer
Brauereibeſitzer Schnur im benachbarten Dorndorf wird wie ver
lautet den bisherigen Preisaufſchlag von 3 Mk hinfüro auf 2 Mk
ermäßigen Hoffentlich wird ſich dieſem anerkenneswerten Vor
gehen die hieſige Brauerei bald anſchließen Allgemein iſt man
auch hier und in den umliegenden Ortſchaften bereit den Braue
reien einen Aufſchlag von 2 Mk zuzugeſtehen wie man nichts da
gegen hat den Wirten für vierzehntel Liter 11 Pfg und für fünf
zehntel Liter 15 Pfg zu zahlen Man merkt überall in den Wirt
ſchaften daß ſich die Konſumenten beſonders da wo man für
vierzehntel Liter Vier 13 Pfg fordert im Biertrinken Reſerve
auferlegen Die Bierſteuer macht ordentlich ſparſame Menſchen
heißt s hier im allgemeinen

Jena 31 Aug Für die Schweden Für die Aus
ſtändigen in Schweden hat das hieſige Gewerkſchaftskartell als
erſte Rate 1000 Mark zur Abſendung gebracht

x Pößneck 31 Auguſt Kurioſität Wie man in acht
Stunden durch acht Staaten wandert dürfte noch vielen Leuten
unbekannt ſein Reiſt man in Köſtitz bei Pößneck ab ſo befindet
man ſich auf Großherzoglich Weimariſchem Gebiet bis man die
Flurgrenze von Pößneck in etwa fünf Minuten erreicht Jetzt
wird der Weg durch Pößneck und das Herzoglich Sachſen Meininger
Land fortgefetzt bis nach einer halben Stunde preußiſches Gebiet
in Oepitz erreicht iſt Aber Preußen iſt größer jetzt muß man ſchon
reichlich 154 Stunden wandern bis man in Könitz das Fürſtentum
SchwarzburgRudolſtadt erreicht Von hier geht es weiter über
den Luftkurort Bucha nach dem Altenburgiſchen Oertchen Saalthal
das künftig durch Errichtung der Saaltalſperre weitere Berühmt
heit erlangen ſoll Von da geht es über die Saale und jenſeits
dieſer ſtark bergauf über Neidenberga und Reitzengeſchwen dann
nach Lothra deſſen Untertanen dem Fürſten Reuß j L huldigen
und dann nach dem altreußiſchen Orte Rauſchengeſees und ſchließ
lich nach Steinbach an der Heide das zum Königreich Bayern
gehört

Meiningen 31 Auguſt Polizeiſtunde Der Allge
meine Bürgerverein hatte an den Gemeinderat das Geſuch auf
Verlegung der Polizeiſtunde gerichtet Bei der Verhandlung über
dieſen Punkt war man ſich allſeitig darin einig daß die Poli zei
ſtunde einer Reſidenz nicht würdig ſei Es ſei
früher vor 19 Jahren ohne Polizeiſtunde gegangen und es würde
auch jetzt gehen Die Polizeiſtunde ſtelle eine Bevormundung eine
willkürliche Beſchränkung der perſönlichen Freiheit dar Vor allen
Dingen müſſe den Verhältniſſen Rechnung getragen werden und
das könne einigermaßen geſchehen wenn die Polizeiſtunde wenig
ſtens auf 1 Uhr ausgedehnt werde Da aber nach einem Miniſterial
Ausſchreiben zu einer ſolchen Maßnahme der Gemeinderat nicht
berechtigt iſt wurde beſchloſſen das Geſuch des Bürgervereins
dem Staatsminiſterium zur Erwägung zu überweiſen

2 Leipzig 1 Sept Der ungetreue Goldſchmied Geſtern wurde ein 24 Jahre alter Goldſchmid
verhaftet der in einem Juweliergeſchäft tätig war und dor
für mehrere tauſend Mark Schmuckſachen entwendet hatte
Der größte Teil der Sachen wurde noch im Beſitz des Diebes
vorgefunden einen andern Teil hatte er verſetzt

Döbeln 1 Sept Beim Scharfſchießen in
Naundorf bei Roßwein wurde je ein Soldat der Feld
artillerie Regimenter Nr 32 und 68 beim Aufmarſchieren
ſchwer verletzt Beide fanden Aufnahme im Garniſon
lazarett Döbeln Eine Schuld an dem Unglück trifft nie
mand

Wehlen k Sept Kopf wegl Jn den DorfWehlener Sandſteinbrüchen der Sächſiſchen Steininduſtrie
H Schmidt G m B H in Pirna iſt in nächſter Zeit der
Niedergang einer 25 Million Zentner ſchweren
Felswand zu erwarten

c

Kunst und GWissenschafßt
Hochſchulnuchrichten

Seinen 70 Geburtstag feiert der emeritierte ordentliche Pro
feſſor der inneren Medizin an der Univerſität Straßburg i Elſ
Dr Bernhard Naunyn Der ordentliche Profeſſor für Elektro
chemie und phyſikaliſche Chemie am eidgen Polytechnikum in
Zürich Dr phil Richard Lorenz iſt an die Akademie für
Sozial und Handelswiſſenſchaften und den phyſikaliſchen Verein
in Frankfurt a M berufen worden Zum Abteilungsvorſteher
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am cheinfſchen Inſtitut der Verliner Uxinerſität iſt als Nachfolger Aber 1912 hinaus verlängert werden um dem kommenden Manne

des an die Breslauer Kechn Hochſchule überſiedelnden Proſeſſors
Dr A Stock der Privatdozent für Chemie Profeſſor Dr Franz
Fiſcher ernannt worden Dem ordentlichen Profeſſor der
Archäologie an der Univerſität Gießen Dr phil Bruno Sauer
wurde die nachgeſuchte Entlaſſung aus dem heſſiſchen Staatsdienſt
zum 1 Oktober 1909 erteilt er folgt einem Rufe an die Univer
fität Kiel als Nachfolger von Prof Noack An der Techniſchen
Hochſchule zu Aachen hat für das kommende Winterſemeſter der
Geographieprofeſſor Dr M Eckert angekündigt Die deutſchen
Kolonien mit Projektionsbildern einſtündig und Länderkunde
von Afrika Auſtralien und Aſien mit beſonderer Berückſichtigung
der wirtſchaftlichen Verhältniſſe zweiſtündigg

Von der Poſener Akademie Die neuen Diplomprüfungen die
ſoeben eingeführt ſind verdienen eine beſondere Beachtung Die
Jdee in Poſen eine Univerſität aus der Akademie zu machen
iſt aufgegeben Der Gedanke der jetzt aufgegriffen iſt gibt
der Akademie neue Ziele die auf den Univerſitäten bisher ver
nachläſſigt ſind Die Volksſchullehrer werden beſonders dankbar
ſein Es iſt ja zu erwarten daß in dieſem Jahre die Summe
dem Vernehmen nach handelt es ſich um 60 000 Mk die Jahres
kurſe für Fortbildung der Seminaroberlehrer und der Mittelſchul
lehrer ermöglichen würde vom Finanzminiſter zur Einſetzung in
den Etat bewilligt wird

Geh Reg Prof Dr Ludwig Geiger übernimmt am 1 Oktober
dieſes Jahres die Hauptleitung der Allgemeinen Zeitung des
Judentums Berlin Verlag von Rudolf Moſſe die jetzt im
73 Jahrgang ſteht ſie ſoll unter ſeiner Leitung in erhöhtem Maße
das geiſtige Leben berückſichtigen in politiſchen und ſozialen Fragen
das Wort ergreifen und in würdiger Weiſe einer liberalen An
ſchauung zum Sieg verhelfen

Eine Frau mit zwei Doktorhüten An der Wiener Univerſität
verzeichnet man den erſten Fall daß eine Frau den doppelten
Doktorhut erlangt hat Die Ehrendame des weltlichen adeligen
Damenſtiftes zu Graz Dr phil Albertine Fritzi Marſchall
wurde vor Schluß des Studienjahres in Wien zum Dr med
promoviert

Theater und Musik
Des Künſtlers Abſchied

Albert Baſſermann der große Darſteller am Berliner
Leſſingtheater hat am Dienstag die Stätte ſeines Schaffens
verlaſſen um an Max Reinhardts Bühne überzuſiedeln
Das letzte Auftreten Baſſermanns brachte ihm großartige
Kundgebungen ſeiner begeiſterten Verehrer Er ſpielte den
Konſul Bernick in Jbſens Stützen der Geſellſchaft und
gab noch ein letztes Mal im gewohnten Haus der Geſtalt
erſchütternde Kraft und tiefſtergreifende Menſchlichkeit Den
Rufen gegenüber blieb der Künſtler unzugänglich Obgleich
Direktor Brahm auf der Bühtze ihn wiederholt aufforderte
ſich vor dem Vorhang zu zeigen lehnte Baſſermann dieſe
Durchbrechung des Hausgeſetzes ab Ein Händedruck mit
ſeinen Kollegen und er trat von der alten Stätte ſein s
Wirkens ab

Zu einer erneuten Kundgebung kam es als Baſſermann
zu ſpäter Nachtſtunde die Heimfahrt vom Theater antrat
Geduldig hatte ſein Publikum an der kleinen Gitterpforte
ausgeharrt Jn das harrende Auto des Künſtlers legten
Diener einen rieſigen goldenen Lorbeerkranz auf deſſen
roten Schleifen zu leſen war

Jch hatt nur einen Kameraden
Jn wehmütiger Stimmung

Deine

o Elſe Lehmannferner einen vom techniſchen Perſonal des Theaters gewid
meten Cellobogen für den Muſiker Baſſermann
und zahlloſe Blumenſträuße Endlich kam auch Baſſer
mann Hundert Hände ſtreckten ſich ihm entgegen und
unter donnernden Hochs und den Rufen Auf Wiederſehen
im Deutſchen Theater Auf Wiederſehen bei Brahm fuhr
der Künſtler die Mütze ſchwenkend von dannen

Die Aufgabe der Hoftheater
Der Stuttgarter Generalintendant von Putlitz äußerte ſich

jüngſt über die Aufgaben einer Hofbühne er ſagte Jch bin
nun ganz dagegen daß man Stücke auf einer Hofbühne aufführt
die in der Art der modernen franzöſiſchen Schwänke mit ſexuellen
und Ehebruchsfragen ein frivoles Spiel treiben und dadurch wohl
geeigner ſind einen ſchlechten Einfluß auszuüben ich bin aber der
Meinung daß ſobald die Autoren auf die in dieſen Fragen liegen
den Gefahren und Schäden in ihrer Behandlung hinweiſen man
zu einem anderen Urteil kommen muß Jn dieſem Falle ſollte ein
Stück nur nach ſeinem künſtleriſchen und literariſchen Werte be
urteilt werden und iſt dieſer ausreichend ſo ſollte eine Aufführung
nicht aus nebenſächlichen Gründen unterlaſſen werden Jch ſtehe
überhaupt auf dem Standpunkt daß unſere heutige Ju
gend auf ſexuellem Gebiet in geeigneter Weiſe rechtzeitig auf
geklärt werden ſollte weil dadurch eine viel ſicherere Gewähr gegen
Anfechtungen erweckt werden muß als wenn durch Verheimlichung
die Jugend in Unkenntnis gelaſſen wird aber doch auf unerlaubten
Wegen ihre Aufklärung empfängt die dann häufig in gefährlicher
Form erfolgt Eine aufgeklärte Jugend aber wird man
in ſehr viele Stücke führen können und ſie wird durch die Eindrücke
auf der Bühne nicht verdorben ſondern im Gegenteil zu ernſtem
Nachdenken angeregt werden Mit der veränderten Produktion
auf dramatiſchem Gebiet in neuerer Zeit ſollte alſo die ver
änderte Erziehungsmethode der Jugend Hand in
Hand gehen dann wird der veränderte Standpunkt der Hofbühnen
ein normaler und richtiger ſein

Von der Frankfurter Bühne Der Vertrag mit dem Jnten
danten CIa ar vom Stadttheater in Frankfurt a M iſt wie der
Finanzherold erfährt auf drei Jahre verlängert worden und

zwar war die Vertragsverlängerung von einem für den Jntendan
ten äußerſt ſchmeichelhaften Schreiben des Verwaltungsrates be
gleitet der Vertrag dauert alſo bis 1912 in welchem Jahre auch
der des Jntendanten Janſen von der Oper zu Ende geht
Seitens des Aufſichtsrats iſt vom Jahre 1912 ab eine einſchneidende
Aenderung in der Regie an den vereinigten Stadttheatern geplant
Wie früher ſoll die künſtleriſche Leitung von Oper und Schauſpiel
in einer Hand vereinigt werden Es wird ſogar gerüchtweiſe jetzt
ſchon Direktor Gregor von der Komiſchen Oper in Ber
lin als kommender Mann genannt Natürlich wäre es verfrüht
ſich beerits auf Diskuſſionen wegen des künftigen Theaterleiters
einzulaſſen denn wenn auch die Pläne des Aufſichtsrats hinſicht
lich des Syſtemwechſels ziemlich beſtimmt ſind ſo kann ſich doch nach
alter Erfahrung und bei dem raſchen Witterungswechſel am
Theaterhimmel bis 1912 noch manche Aenderung vollziehen Zu
nächſt ſollen neue Verträge mit jetzt engagierten Künſtlern nicht

nicht vorzugreifen Dies würde für die Mitglieder des Enſembtes
eine ſehr unangenehme Situation bedeuten und es ſoll in Künſtler
kreiſen deshalb auch große Erregung herrſchen

Leoncavallos neueſte Oper Aus Rom wird berichtet Jn der
kommenden Saiſon werden vorausſichtlich zwei neue Werke
von Leoncavallo auf der Bühne ihre Feuerprobe beſtehen
Die Maja ſoll im Januar in Neapel in Szene gehen wäh
rend die komiſche Oper Malbruk im Februar entweder in
Berlin oder in Rom zur Erſtaufführung kommen wird Ca
micia Roſſa wird auf beſonderen Wunſch des Komponiſten
erſt 1911 in Rom bei den großen Feſtlichkeiten in Szene gehen
Dem Mailänder Mitarbeiter der Tribuna der Leoncavallo in
Briſſago aufſuchte hat der Komponiſt verraten daß der Stoff von
Malbruk dem Mittelalter entſtammt Leoncavallo hat eine be

ſondere Vorliebe für dieſes Werk das er im Geſpräche eine ko
miſche mittelalterliche Phantaſie nennt An einigen Stellen
wo die Situation es erlaubte habe ich verſucht muſikaliſche Pa
rodien einzuflechten Das Libretto iſt von Angelo Neſſi nach der
Premiere in Berlin oder Rom wird das Werk in Mailand und in
Paris in Szene gehen

e

Vermischtes

Ueber eine neue wunderbare Operation
wird uns aus Paris berichtet Dr Doyen iſt es gelungen
die Ader eines Schafes in das Bein eines Mannes zu ver
pflanzen und ſo eine völlige Heilung zu erzielen Der Arzt
hatte zunächſt eine Operation an dem Patienten vorge
nommen die durchaus gelungen zu ſein ſchien bald darauf
entdeckte er jedoch daß der Blutumlauf im Bein ungenügend
war da die Ader eine Kontraktion aufwies Es bildete ſich
eine ſtarke Schwellung im Beine und der Arzt ſah das
einzige Heilmittel in einem Verſuche die Ader auf eine
Länge von etwa 12 Zentimeter zu erneuen Ein lebendes
Schaf wurde in den Operationsraum gebracht und nachdem
es anäſthetiſiert war wurde die Halsader völlig heraus
genommen und ein 12 Zentimweter langes Stück in das Bein
des Mannes an die Stelle des erkrankten Teiles der Ader
verpflanzt Die normale Zirkulation des Blutes ſtellte ſich
darauf wieder her und die Wunde begann ſchnell zu heilen
auch die Schwellung des Veines verſchwand bald nach der
Operation

Tragödie eines Primaners Aus bisher unbekannten
Gründen verübte der ſiebzehnjährige Gymnaſiaſt Kurt
Skalla der Sohn eines Kaufmanns in der elterlichen Woh
nung in Berlin Selbſtmord Er wurde von den Angehörigen
erhängt aufgefunden Skallg beſuchte das Charlotten
burger Realgymnaſium in der Schillerſtraße und gehörte der
Unterprima an Das Motiv der Tat iſt vollkommen rätſel
haft da weder in der Schule etwas gegen den fleißigen
Schüler vorlag noch im Elternhauſe irgendwelche Mißhellig
keiten beſtanden Als die Angehörigen ſich zur Ruhe be
geben hatten entfernte ſich der junge Mann noch einmal aus
der Schlafſtube angeblich um ſich noch ein wenig zu waſchen
Da er nicht wieder zurückkehrte forſchte der Vater nach und
fand den Sohn er hängt an der Speifekammertür vor Ob
gleich ein Arzt ſchnell zu Hilfe gerufen wurde waren doch
alle Wiederbelebungsverſuche erfolglos

Ein umſichtiger Todeskandidat Der Dampfer La
Guadeloupe der vor einigen Tagen von Bordeaux aus nach
Südamerika abging hat auch einen etwa vierzigjährigen
ſehr reichen aber auch gleichzeitig ſehr kranken Peruaner an
Bord Die Pariſer Aerzte hatten ihm nicht verhehlt daß er
die lange Fahrt kaum überſtehen dürfte Der Peruaner
hatte daher vor ſeiner Abreiſe von Paris einen Eichen und
einen Bleiſarg beſtellt ferner alles was zur Einbalſamie
rung notwendig iſt und bei der Einſchiffung in Bordeaux
überwachte er die Rechte auf einen Stock geſtützt mit der
Linken ſich an den Arm eines Freundes klammernd die Ver
ladung ſeines geſamte Gepäcks Der betreffende Frachtbrief
lautet Herr 3 Felleiſen 2 Körbe 1 Handtaſche
2 Särge 1 großer Koffer und enthält auf dem Rande den
Vermerk Dieſer Reiſende glaubt vor Ankunft des Schiffes
am Beſtimmungsort zu ſterben und wünſcht einbalſamiert
und in ſeine Heimat gebracht zu werden

Ein Rennpferd geſtohlen
in den Marſtall des Frhrn v Oppenheim bei Quadraty
und ſtahlen daraus ein Rennpferd im Werte von

0 000 Mark Von den Tätern hat man noch keine
pur

Eine unterbrochene Theatervorſtellung Das verſenkte
Orcheſter iſt nichts Neues mehr Ein verſenkter Zuſchauer
raum iſt aber ſchon das Neueſte vom Neuen Jn Planegg
hat ſich dieſe Novität zugetragen Der Dramatiſche Klub
Planegg führte im Gaſthof Marienbad drei Einakter auf
Der parterre gelegene Saal war von einer dankbaren Zu
ſchauermenge dicht gefüllt Das war ſehr erfreulich für den
Verein aber nicht für den Boden des Saales der ſich
unter der ungewohnten Laſt plötzlich ſenkte Tiefer und
tiefer ging s mit der ganzen Bodendecke hinab bis zu 60 em
Zum Glück hatte das Publikum Humor genug die Sache
von der luſtigen Seite zu betrachten Die Vorſtellung konnte
freilich nicht zu Ende geführt werden

Pariſer Hundstagsſcherze Die Pariſer Boulevardblätter ver
ſuchen es ihre Spalten bei der größten Hundstagsdürre mit
Aktualitäten zu füllen wenn ſonſt in der Welt nichts paſſiert

Seit Wochen vergeht kaum ein Tag ohne daß der Matin die
Pariſer Stadtverwaltung wegen der zahlreichen Straßenbau
arbeiten aller Art infolge deren zahlreiche Straßen der franzö
ſiſchen Hauptſtadt augenblicklich geſperrt ſind in mehr oder
minder langen meiſt illuſtrierten Artikeln verulkt Den beſten
Scherz dieſer Art hat das Pariſer Morgenblatt ſich jetzt geleiſtet
Unter der ſenſationellen Ueberſchrift Ein Redakteur des

Matin verſchwunden berichtete es einer ſeiner Re
dakteure habe ſich infolge einer Wette verpflichtet vom Sacré
Coeur der ſtolzen Kirche auf dem Montmartre nach ſeiner Re
daktion zu gelangen ohne eine geſperrte Straße zu benutzen und
ſei nun ſpurlos verſchwunden Um Mitternacht waren wir noch
ohne Nachricht von unſerem unglücklichen Mitarbeiter ſchloß der
Artikel Am übernächſten Morgen veröffentlichte das Blatt eine
lange telegraphiſche Meldung des verſchwundenen Redakteurs die
aus dem Vorort Vanves datiert war Der Verſchwundene be
richtete darin wie er ſich 36 Stunden lang vergeblich bemüht
habe daß Redaktionsgebäude zu erreichen Alle Straßen waren
geſperrt Jmmer wieder mußte er den Rückzug antreten um in
einer anderen Straße ſein Heil zu verſuchen Eine genaue Karte
veranſchaulicht die Jrrfahrten des armen Journaliſten der ſeine
Verſuche natürlich fortſetzt Die Leſer verſchlingen Morgen für
Morgen in geſpannter Neugier ſeine Berichte und ſchließen ſogar
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Diebe drangen in der Nacht

Wetten darüber ab ob wann und wiedaktion wieder erreichen wird ne wie der Otyfſen eine Re

Letzte Nachrichten
Z III wieder aufgestiegen

Bevorstehencle Nachtreise Glatte Abfahrt
A Bülzig 1 Sept 10 Uhr 20 Min nachts Pr i vat

telegramm Das Luftſchiff das flugbereit liegt wird
ſeit Eintritt der Dunkelheit mit Scheinwerfern beleuchtet
Von Wittenberg iſt ſoeben die Regimentsmuſik eingetroffen

Das Luftſchiffſollin ca einer Stunde gegen
11 Uhr nachts aufſteigen Der Wind der im Laufe
des Nachmittags abflaute weht jetzt mit einer Geſchwindig
keit von 6 Sekundenmetern und iſt der Fahrtrichtung ent
gegengeſetzt Z III wird ſeinen Kurs über Bitterfeld
Leipzig Rürnberg nach Friedrichshafen nehmen Der Lanso
dungsplatz wird ſeit Stunden wieder von Tauſenden vor
Neugierigen umlagert vom Hofe iſt niemand eingetroffen
Da der reparierte Ballon wieder mit vier Propellern
arbeitet rechnet man auf glatte Fahrt mit entſprechen
der Geſchwindigkeit

M Bülzig I September II Uhr nachts
Privattelegramm Unter den Klängen der Muſik

der Wittenberger Militärkapelle iſt Z III unter
ſtürmiſchem Jubel um II Uhr nachts aufge
ſtiegen Die Abfahrt ging glatt von ſtatten
Der Luftkreuzer nahm ſeinen Kurs gegen
Wittenberg

Aus dem Militärwochenblatt
H Berlin 1 Sept Das Militär Wochenblatt meldet

von Bernhardi General der Kavallerie und General
des 7 Armeekorps iſt in Genehmigung ſeines Abſchieds
geſuches mit der geſetzlichen Penſion zur Dispoſition ge
ſtellt worden von Einem genannt von Rotmaler Ge
neral der Kavallerie beauftragt mit der Vertretung des
kommandierenden Generals des 7 Armeekorps iſt ernannt
worden Prinz Eitel Friedrich von Preußen
Hauptmann im 1 Garderegiment zu Fuß und Rittmeiſter
à la suite des Leibgardehuſarenregiments wurde in das
Leibgardehuſarenregiment eingereiht und zuw
Kommandeur der Leibeskadron ernannt

Die Kieler Arkundendiebſtähle

H Kiel 1 Sept Wie die Kieler N melden ver
haftete die Kriminalpolizei heute den 22jährigen Gerichts
aktuar JZander und den ehemaligen Gefangenaufſeher
Haulberg die dringend verdächtig ſind Diebſtähle gericht
licher Arkunden von der Werftdiebſtahlaffäre begangen zu
haben Weitere Verhaftungen ſtehen bevor

Mörder Hackradt verhaftet
D München 1 Sept Privattelegramm Der

27jährige Schriftſetzer Max Hackradt der am 27 Aug
die jährige Joſefine Rudolfi in Neu Bornſtedt bei Pots
dam ermordete und beraubte iſt in der Münchener Vorſtadt
Allach verhaftet worden als er einen Fahrraddiebſtahl
beging Die Auffindung erfolgte durch einen Poli zei
hund Der Mörder der geſtändig iſt wurde in das
Unterſuchungsgefüängnis gebracht

Ein Liebesdrama
D Meinz 1 Sept Privattelegramm Der

33jährige Militärinvalide Wilhelm Oppermann ſchoß heute
nach heftigem Wortwechſel wegen verſchmähter Liebe
der 19jährigen Tochter des Goldarbeiters Liebmann eine
Kugelindie Seite Die zur Hilfe herbeieilende Mutter
des Mädchens erhielt einen Schuß in den rechten O ber
arm Sodann ſchoß ſich Oppermann eine Kugel in den
Mund und war ſofort tot Die beiden Frauen wurden
ſchwer verletzt

Freigegebene Broſchüre
h Aſchaffenburg 1 Sept Die von der Staatsanwalt

ſchaft beſchlagnahmte Broſchüre Matthes Pädago
giſche Sünden im Beichtſtuhl iſt freigegeben worden Das Verfahren gegen den Verfaſſer wurde eingeſtellt

W München 1 Sept Recht sanwalt Heiß iſt
wegen eines Sittlichkeitsdeliktes verhaftet worden

Brief kasten
Jeder Anfrage iſt die Abonnementsquittung beizulegen

W Nordhauſen Schläfſt du Brutus
T W Halle Goethe als Dramaturg ein Beitrag

zur Literatur und Theatergeſchichte von Dr B Tornius iſt im
Verlag von E A Seemann in Leipzig erſchienen

E W Die betr Notiz entſtammt einer zuverläſſigen Quelle
ob ihr ein miniſterieller Erlaß zugrunde liegt wiſſen wir nicht

mm

Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht und
Handel Eugen Brinkmann für Ausland Letzte Na
richten und Sport Erich Polckow für das Feuilleton e
Vermiſchtes Paul Schaumburg für den Jnſeratenteil
Friedrich Endrulat Druck u Verlag von Otto Hende

Sämtlich in Halle a S
Dieſe Nummer umfaßt 8 Seiteneinſchliehlich Unterhaltungsdlatt
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Pferderennen

Rennen zu Paris Le Tremblay 1 Prix Whiſper
1 Eglantine Sharpe 2 Sarrouilles J Childs 3 Skade
L Gill 4 L Tot Sieg 219 10 Platz 72 35 35 10

2 Prix Oxford 1 Gitane Wingham 2 Miß Mathilde
C Clout 3 Veſta Lafabrie 12 1 L Tot Sieg 32 10

Platz 17 17 10 3 Prix Sterling 1 Clinquant
Doumen 2 Pariſia Lescure 3 Caroubier Bovella 25 bis

3 2 Tot Sieg 25 10 Platz 15 42 10 Prix Jſola
Bella 1 Amour J Childs 2 Vinci O Neil 3 Sifflett Barrat 1 L Tot Sieg 21 10 Platz 12 19 28 10

Prix Jſonomy 1 Vellica Ch Childs 2 Oh La La
O Neil 3 Donaldina Stern 1 L Tot Sieg 50 10

Platz 19 14 10 6 Prix Fernandez 1 FlaminaBona 2 Saint Marc Ryan 3 White Hart Curry L
Tot Sieg 93 10 Platz 27 23 20 10

Rennen zu Derby 1 Byrkloey Maiden Plate 1
Waſhoe Higgs 2 Fiscal Fighter Lynham u New Caſtle II
J H Martin totes Rennen Wetten 6 1 2 Portland

Plate 1 Vitange Maher 2 Alone Sir F Wootton
3 Myriad St Wootton Wetten 5 1

Vauernywettrennen in Großziethen Das Bauernwettrennen
am letzten Sonntag in Großziethen war von über 4000 Perſonen
heſucht 25 zum Teil recht wertvolle Ehrenpreiſe waren dazu ge
ſtiftet worden Auf der 1200 Meter langen Rundbahn einem
feſten Stoppelfelde beteiligten ſich insgeſamt 28 Bauernpferde
die in fünf Rennen liefen Sieger wurden die Pferde der Herren
Höft Wiemann Ulfert Rohrbeck und Krügerke und davon im
prächt gen Siegerrennen Ulferts Pferd ein 10jähr ſchwarzbrauner
76allach Jm Trabreiten war Wiemanns 7jäh br Wallach Erſter

Gäſtetrabfahren lief der Wagen des Herrn O GroßBerlin
durchs Hiel während das Gäſtetrabreiten vom Pferde des

dec Rixdorf gewonnen wurde
Athletik

Die Berkiner Cricket Meiſterſchaft kam auf dem Tempelhofer
Felde zum Austrag Sieger blieb der Berliner Tor und Fußball
klub Viktoria gegen Union mit 1 Lauf und 10 Toren
Viktoria hat ſomit beide Meiſterſchaften des Verbandes Berliner

Ballſpielvereine errungen die Fußball und die Cricket
Meiſterſchaft

v

e

Handol Gewerbe und Verkehr

Berliner Börse
elephonischer Bericht der Saale Ztg

3 Uhr 10 Min Kredit 208,90 Diskonto 191,62 Deutschoe
Eank 248,25 Paketfahrt 128,12 Nordd Lloyd 95,62 Russische
Anleihe von 1902 89,80 Laurahütte 151 75 Bochumer Guss
243,50 Harpener 200,37 Gelsenkirchen 196,75 Berliner Handels
gesellschaft 177 Baltimore 119 Kanada 183,87 Phönix 192,25
Dresdner Bank 160 Schaaffhausen 144,37 Lombarden 23
A E G 236 Siemens IHalske 231 Deutsche Uebersee 171,75
Luxemburger 212 Tendenz Abgeschwächt

Am Kassamarkt notierten höher Neue Boden Ges
1,50 Bodenges Hochb Schönhauserallee 1,75 Akt Ges f Vo
kehrswesen 1,50 Adler Glashütte 1 Balcke Tellering Co

25 Berlin Anhalter Masch 40 Dinnendahl 1,25 Dürkopp I
Flöther Masch 1,50 Frister Rossmann 1,25 Harkort Brücken
4 Kapler Masch 1 Gebr Körting 1,50 Luther Masch 1 Ravervé
Stabeisen 1,50 Schöning Masch 1,50 Vogtländ Masch 1,50
Zeitzer Masch ,40 Anilinfabrik 2,25 Albert chem Fabrik 7
Dr Bvk chem Fabr 2 Elberfelder Farben 6 Gerbstoff Renner
3 Höchster Farben 4 Riedel chem Fabr 5,80 Chem Werke
Charlottenb 4 Annaberg Steingut 60 Deutsche Gasglühlicht
8 Gebhardt König 5 Schweig Glashütte 50 Rhein Kalv
werke 75 Varziner Papierfabrik 1 Mix Genest 1,50 Ver
Glanzstoff 5,50 Egestorff Salz 3 Bismarckhütte 1,25 Kattowitzer
Bergbau 1 Märk Westfäl Bergwerk 50 Oberschles Eisen
Ind 4,50 Rhein Nassau 4 Stolberger Zink 2,50 niedriger
Archimedes 2 Aluminium ind Ges 1,50 Gaggenauer Eisen 2,40
Leipziger Werkzeug 1,50 Delmenhorst Linoleum 3,75 Deutsch,e
Linoleum 2,25 Königszelt Porz 3,25 Bernburg Spinnerei 9

Nordd Gummi 2 Dürener Metall 1,50 Eschweiler Bergw 1,10
t

Londoner Börse vom t Sept Es noterten Engl Konsois
24,62 Rio Tinto 78,00 Geduld 3,18 Goldfields 7,12 Steel oom 79,26

el prets 129,00 Rand Mines 10,00 Anaconda 9,88

Gewerkschaft Harz mit dem Sitze in Blankenburg a H
ie Gewerkschaft welche nunmehr in das Handelsregister ein

tragen worden ist wurde am 1 November 1905 gegründet
egenstand des Unternehmens ist Ausbeutung des Feldes
uptererzgrube Graf Reden XIX bei Friedrichroda Neu und

an rung weiterer Grubenfelder und bergmännischer Anlagen
Je Art Gewinnung und Beschaffung anderer Materialien und
gesteinsarten wie Kalkstein usw Verarbeitung und Verwertung
e geförderten und anderweitig beschafften Materialien ung
a teine Erwerbung Herstellung und Betrieb aller solcher An

e W die zur Erreichung der gewerkschaftlichen Ziele erforder
enden Steiligung an Unternehmungen vorbeschriebener Art
wer die Verwertung gewerkschaftlicher und gepachteter An
n und Ländereien Der Vorstand besteht aus 1 Dr Curt

in mer in Trebbichau bei Köthen 2 Staatsanwalt a D Her
r Kessler 3 Kaufmann Richard Rabel 4 Rechtsanwalt
Martin Wirstorf zu 4 in Blankenburg a F
eine 45chlnenfabrik Buckau Akt Ges in Magdeburg Wie von
teilt er Gesellschaft nahestehenden Seite auf Anfrage mitge
fred Wird hat sich der Geschäftsgang im laufenden Jahr be
beste gestaltet Ende Juli lag ein unerledigter Auftrags
weitere in Höhe von etwa 6 Mill Mk vor im August sind

Aufträge im Werte von etwa 500 000 Mk eingegange a
arg ue Aktiengesellschaft Unter Mitwirkung der Bergisch
Spinne en Bank und einer Berliner Bankfirma wurde die

rei und Webereifirma Schneiders Irmen in München
rapital qm eine Aktiengesellschaft umgewandelt Das Stamm
mittel ieses Unternehmens beträgt wie der Confectionaig

e bis 1800 00 Mk Zu Direktoren der Gesellschaft wurden
Pongs erane Inhaber der Firma Heinr Schneider und Walter

der Wahelsentrage Der letzte Versuch zur Verständigung in
de enfrage ist 50 wird aus Düsseldorf gemeicet an
rig tana des Eisen und Stahlwerks Hoesch gescheitert

itt auch die Abmachung Verkäufe für nächstjährigeeferung bis Oſtktobearkt Wieder tee einzustellen ausset Kraft s50 dass der

Jomit
Li

Amtlioher Berieht dar Direktion
Rinder 2005 Kalber 1334 Schafe und 13 514 Schweine Bezahlt wurden
D r oder 50kgSehlaohtgewtoht in Mark bezw für 1 Ptd in Ptg

er

Kälber 103 100 M b mittlere Mastkälber und gute Saugkälber 72

akhree Kälber Fresser es 69 A
jüngere Masthammel 79 82 M
e müsesig genährte Hammel und Schate Merzschate 64 09 Mark
Sohweine
Oeisohige der teineren Rassen und deren KLKreuzungen 73 76

90 Stäck un verkauft Der
Bei den Sohafen fand der Bestap,t
Der Sohweinemarkt verliet ruhig und wurde geräumt

Jan 18 08 März 18 10

Import 2,000 Ballen davon Amerikaner

Serais stetig 188 s Monat 1892
13 Zink gowöhnliohe Maxrke stetig 22 speg Marke 23

Die Bromsilberkonventlon s endgültig zustancde geſcommen
Zwischen der Neuen Photographischen Gesellschaft der Roto
phot G m b H und der Firma Schwerdtfeger Co in Berlin
war eine Vereinbarung geschaffen worden die in Leipzig auch
den übrigen bisher ausserhalb der Vereinbarung stehenden
Firmen zur Unterschrift vorgelegt wurde Sämtliche Unter
schriften sind vollzogen worden

Der Verband deutscher Porzellan Steingut und Glas
warenhändler mit dem Sitz in Berlin sprach sich in seiner
Sitzung in Leipzig für die Schaffung von Bruttokatalogen seitens
der Fabrikanten und energische Durchführung der Bruchkenn
zeichnung aus und beschloss die Abschaffung des Lockartikel
systems anzustreben

Export ünnischer Zündhölzer nach Deutschland Aus Hel
singfors wird berichtet Ebenso wie auf Schweden übt die
deutsche Zündholzsteuer auch auf Finnland einen wohltätigen
Einfluss aus Dieser Tage gingen von Abo mit verschiedenen
Schiffen 195 grosse Kisten die zusammen 110 Millionen Zünd
hölzer enthalten nach Deutschland ab und in nächster Zeit
folgen weitere 440 Kisten mit 290 Millionen Zündhölzer so dass
die Zahl der innerhalb kurzer Frist nach Deutschland gesandten
Zündhölzer etwa 400 Millionen betragen wird

Düsseldorfer Röhrenindustrie in Düsseldorf Oberhbilk er
Aufsichtsrat bringt wie aus Düsseldorf gemeldet wird für
1908/09 die Verteilung einer Dividende von 8 Proz im Vory
10 Proz in Vorschlag

Salpeter war nach einem Telegramm aus Hamburg am
Dienstag anfangs 15 Pfg höher auf die Meldung dass weitere
drei massgebende Offizinas der Konventionserneuerung zu
stimmten falls die Verkaufsvereinigung perfekt wird

Konkurs Der Konkursverwalter im Konkurse der Bank
firma Max Wertheimer Co in Büdingen erklärt dass die an
gemeldeten Forderungen 3 Millionen Mark betragen wogegen
an vertfügbarer Masse gegenwärtig nur 47 000 Mk vorhanden
seien

Waren ancd rodulste
Getretso

Berliner Produktendörse, 1 Sept Am Fräühmarks notierten
Weolnen inl Roggen inl 172,75 173 Hafor märkiseher
meaklenburg pommerscher preuss posenecher u zahblesiseber fein
172 180 mittel 164 171 gering 160 168 russischer mittel u gering
161 107 Mais runder 155 157 Gerste inländ Fruätargersee mittel
und gering 167 164 gute 165 120 russische und Donau leichte 136
dis 144 Erbsen inländ und aus ländischer Futterwaare 195 200 Kleine
r Woeizenmehl 00 38,75 82,25 Roggenmaehl 0 und 1 21,80 8,20
Weinonkleie 11 59 12 52 Roggenkleie 12 42 13 00 Alles frei Bann

Hamburg 831 Ang Gatreidemarkt Weizen Ostholst
Mecklbg 270 215 Roggen fau Mecklburg und Fomm 190 195
Gerste tlan südruss 112 115 Hafer fest HolstMecklenburger 202 215 Mais befestigt La Plata 117 118

Pese 1 Sept Weizen behpr per OKt 18,88 Gd 13,89
Roggen per Okt 9,45 G4d 9,46 Br Hafer per Okt T,ä8 Gäu
29 Br Mais per Sept T 40 Gd 41 Br

Liverpool 1 Sept Roter Winterweizen per Dez T per
März 7 Bhpt Mseis dunter amerikanischer per Okt 5,5

eAnswerpon 1 Sept Deutscher La Platazug Kontrakt B
Sept 8,85 Nov 82 Jan 5,82 März 5 77 Mai re
Behpt Umsate 240,000 Rg

Zucker
Hamburg 1 Sept Rübenronzueker 1 Prodakt Basts 862

Bendement neue Usance frei an Bord Hamburg
vorm nachm abends

per August ASeptember 11,50 11,57 11,57Qutober 10,87 36,42 10 65 tDezember 10,20 10,82 10,33
v Mare 10,00 10,52 10 52v o 0 0 o 0 10,50 10,62 10,67ruhig stetg stetig

Kaffee
Hamburg 1 Sept Good average Santos

vorm naobmn abands
per September 8 Gd 32 d s2 dPserember 80 Gd 301 G 80 Gd

Aaäte 90 30 30 dMai 90 Gäu s80 S 30 34rubig rubig ruhig
Havre 1 Sept Kaßee good average Santos per Sept 61

per Dem 39 per Märse 88 per Mai 38
Rio de Janeiro 1 Sept Kaſtee Zutuhren 10,000 Sack in Rzo

91 000 Sack in Santos

Kartoffelmehl und Stärke
Segrr 1 Sepr Kartoffelmehl und Stärke 23,00 23,50 Fenohbto
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Nagäebarg 1 Sept Prima Kartofftelstärke und Mehl r

Soiritus
Nordhausen 1 Sept Branntwein 40 Vol Proz für 100 kg

105 106 68 25 o 45 Vol Proz für 100 kg 106 107

150 Kg 23,5024,00

76,86 b M per loko Lieterung ohne VFass ab Brennerer

Fettwaren und Oseie
Köln 1 Sept Rüböl loko 58 per Oktober 56 50
Hamburg 1 Sept Stadtschmalsz 69,50 amerik Steeam 61,25Chamdberiain 62 F

Berger Vehmertt
1 Sept Städtiesceher schlachtvienmartt

Es standen zum Verkauf 469
Berlin

a feinste Mastkälber Vollmilehmast und deste Saug

dis 77 BI c geringe Saugkalber 60 68 d ältere gering ge
Schate a Mastlämmer unöä

b ältere Masthammel T73 78

Man zahlto für 100 Pfund mit 20 Proz Tara a voll

d tletsehige 71 74 M o gering entwickelte 68 72 M d Sauen
67 70 Mark

Verlauf und Tendenz Vom Rinderauttrteo blieben erwe
Kälberhandel gestaltete sich rubhig

bis auf ein Wenig Absatz

Chemlseke Produkts
Hamburg Sept OChbilisalpeter per loco Ss,75 Fel r Mar9,10 frei Fabzneug Hamburg z

Wohte

Bremen I Sept Baumwolle ruhbig Upl loko midäl 65,25 Ptg
Liverpool 1 Seot Aegyptische Baumwolle per Nov 9,23
Alexandria t Sept Aegyptisehe Baumwolle per Nov 18,00

Liverpool 1 Sept Baumwolle Umssts 000 Ballen davon
r 7 Bsallen

Metalle
Ohili Kupter flau s s Mon 50

Blei span rubig 12
London 1 Sept Ainn

englisohb

Amerikanische WVarenmävlkge
Kabelmeldung via Azoron Bmden

Xow Norils 9 31 S hicago 89 31 8Welsen p Sept 1055 106 Weisen p Sept 975
m yp Der 102 1025 o Dez 93 94Mais p Sopt 75 74 Mais p Sep s 64v Per G 6 Dez s7 581Mehl Spring olear 950 4,50 Hater p Sept 37 36Kafteo Vair Rio Nr 7,04 7,04 Der 37 ip Sopt 5 40 6,45 Roggen p Sept 67 66

t 256 Sohmalz Sept 12,27 12 17Petroleum in Oases 10,65 10,65 Jan 10,50 10,42
do in New VNork 8,25 8,25
do in Philadelphia 8,20 8,20

Tendens Weizen fest Aais stetig

Vorm

Colombo

in Santos

Pernambuco

von Batum

pass

in New Vork

pass

Aires

vorm in Kobe
Lützow 28 Aug 1 Uhr vorm Von Neapel

regent Luitpold 30 Aug 12 Uhr mittags von Antwerpen La
Plata Linie Giessen 28 Aug von Santos 2Tübingen 29 Aug Ouessant passiert Cuba Linie
Helgoland 28 Aug von Cienfuegos Canada Linie Prinz Ada
bert 27 Aug von Montreal Brasilien Linie Erlangen 30 Aug
in Rotterdam Halle 27 Aug in Santos

Würzburg 27 Aug von Funchal
i Antwerpen Mittelmeer Levante Dienst Therapia 28 Aug

Bayern 31 Aug in Catania Austral Japan
I inie Prinz Sigismund 29 Aug 6 Uhr vorm von Brisbane
Prinz Waldemar 30 Aug Vorm in Kobe

Die Hamburg Amerika Linie meldet Nordamerika Amerika
28 Aug 4 Uhr nachm nach Hamburg
30 Min nachm in Boston
abends auf der Elbe Bosnia 29 Aug 3 Uhr nachm Cuxhaven

Cincinnati 30 Aug 6 Uhr 30 Min morgens nach Cher
bourg und Hamburg Cleveland 29 Aug 4 Uhr 45 Min morgens

Dacia 29 Aug
29 Aug 8 Uhr abends von Malaga

Granada 28 Aug 12 Uhr mittags in Buenos
Iabsburg 29 Aug 3 Uhr 30 Min nachm von Vlissingen

Grande do Sul

Sehiffsnachrlehten

in Bremerhaven
Cibraltar Prinz Ludwig 29 Aug 11 Uhr vorm in Aden Goeben
39 Aug 7 Uhr vachm in Singapore

FSorddeutscher Llovd in Bremen
cie Bewegungen der Dampfer

Letzte Nachrichten her
sSchnelldampfer Bremen New

ork Kaiser Wilhelm der Grosse 31 Aug 10 2 Uhr vorm
Premerhaven Kronprinzessin Cecilie 31 Aug 2 Uhr nachm vor
Bremerhaven Mittelmeer Linie Prinzess Irene 28 Aug 1 U
nachm von New Vork New York Baltimore und Galve
ston Linien Breslau 28 Aug 5 Uhr nachm von Galveston
Main 30 Aug 10 Uhr Vorm in Bremerhaven
29 Aug Uhr nachm in New Vork
vorm Lizard passiert

Geo Washington
Cassel 28 Aug 10 Uhr

Bremen 30 Aug 8 Uhr vorm Scilly
passiert Australien Linie Gneisenau 30 Aug 10 Uhr vorm
in Bremerhaven Zieten 28 Aug 4 Uhr vorm in Colombo Roocg
27 Aug 5 Uhr nachm in Aden Austral Frachtdampfer Loth
ringen 29 Aug 12 Uhr mittags Gibraltar passiert
27 Aug 8 Uhr nachm in Sydnevy
vorm von Antwerpen Ostasien Linie Vorck 28 Aug 4 Uhr

Schwaben
Thüringen 31 Aug 4 Uhr

Kleist 29 August 3 Uhr nachm Vou

Bülow 29 Aug 11 Uhr
Prinz Eitel Friedrich 28 Aug 6 Uhr Vorm in

Prinz

Sigmaringen 28 Aug

Mainz 28 Aug Von
Crefeld 29 Aug

Badenia 28 Aug 3 Uhr
Bethania 29 Aug 8 Uhr Min

Hamburg 28 Aug 12 Uhr mittags in Genua

11 Uhr morgens Von F14 unchal

Pennsylvania 29 Aug 11 Uhr 50 Min morgens Cuxhaven pass
President Lincoln 29 Aug 3 Uhr morgens auf der Elbe Ziüildij
28 Aug 2 Uhr 40 Min nachm von Rotterdam Westindien
Mexiko Südamerika Albingia 30 Aug 6 Uhr morgens Dover

Arcadia 29 Aug 7 Uhr 30 Min abends Dover passiert
Frankenwa d

Galicia 28 Aug von Rio

Mecklenburg 28 Aug 10 Uhr 30 Min morgens auf der
Parthia 29 Aug in Pernambuco

TElbe
schwarzburg 29 Aug 10 Uhr

werden om Waehs gemeldet

Prämlen Kursbericht

1 Sept 1909
Telegramm Adresse Bahnenbank Berlin

morgens von Antwerpen Sieglinde 27 Aug 5 Uhr nachm Von
Lissabon

W asserstknete
ſ4 bedeutet über unter Nulls

e

Saale und Unsitrut all WnehsTrtern Bräokenpegel 51 Aug I Sept 8651 e
Nebra Oberpegel J 9 1,55 1r Unterpegel u 22 1,22Weissenfels Oberpegel 2,40 8 86 4 SUnterpegel 0,02 0,20 1e SProtns 21 3860 1 7 10Alsleben Oberpegel 51 2,32 7 TUnterpegel 0 a 4 ve r 0 41 S 9Kalde Oberpegeil r 40 34 5do Unterpegel 776 00 10 190 S

lser Egsr Elde NMoldau

94 Sept Fall Wuehs Sept re ehen e er ePrag 7 Wittenberg 03 4Jungbunel 25 10 Rosslau 0,87 8 Shaun t2 10 d re SPardubitz 78 e Meagdeburg 9,58 1Bvondeis 21 1 Tangermde 93 6Meinit o z 11 Vierenbrge 0 e 1Letmerite 6,29 s Domite Peg 30 IAussig s Hohnstort 31 4 S 1Dresden ,55 s Lauendurg 20 1Aussig 1 Sept Pegelstand minns 21 em Vom Oberlau

der Bankßrma Samuel Zielenaiger Berlin

anrnnrewd

Die Firma war heute zu naohstehenden dätzen Verkauter
für Vorprämien bezw Käuter tür Räckprämien

Vorpraämien RacKpraza ten
September Oktoder September Oktober

bombarden es z l e Dae t a ttimore 120 21 73 2 217 2Ganad Pacifie 185 i 1867 182 181
Türken Lose 148 Le 148 T TDarmstadt B 135 I 140 el TDise Comm 193 t 120Berl Hdlsges 178 s i a uDtesch Bank 250 1 221 2 e h 1 sDresdner Bk 161 1e2 158 IlOesterr Ored 210 S r ar 207 2906Russenbank 1s3 17 53 SDynamm Trast S S dHamb Paokxet 129 180 126 les leNordd Lloyd 87 98 2 e l 98 2Prince Henry S 2Gr Ber Str 19 182 e 1 1862 2 1861h Reiohsanl dgl r g u 8 Sussell V 1902 0 aBoohnmer 24 25 2 2 2418Lavura 196 196 185 189 SGelsenkireh 200 201 3 394 2 1982 8
Harpener S SPhonix 186 2 1972 180 189Luxemb 217 218 209 209908 01 87e p a a 242 285 22 2341 g2I x

Naohfrage und Angebot Freiso von Kall Kuxen
von Sawuel Zielenziger Berlin und Essen 1 Sept

e Brier Geld BretAdler Keli a S Hugo 3150 3250Alexandershall 8850 s000 Immenrode 7500 4650
Beienrode 5000 5250 Johannashballl 4550 4650Burbseoh 12,400 12,600 Justas 1 s2 i s
Carlsfund 6450 6550 RKaiseroda 7600 8009Ceoilienhall S Kragershall AKt 936894Desdemona c 7000 Ladwigshball so SuiDesaohb Kali Akt 124 1 25 Neustassfurt 11,800 11,6500
Deusesohbland 4150 4250Reiohskronoe
Priodriohshball 92 98 Lossa 1100 1200Olachout RolandSondorshausen 15,800 18 600 Ronneberg AKt 130 132
Gontbershsll so 8980 Rothenberg 2400 2450
Hann Kali Akt S S Saohsen Weimar 4150 4259Hansa 83400 s500 SohieterXauto WRastort Vor A Siogfried I 4700 4800Heolädurg 71 72 Sigmundshball 137 170Holä 1 1675 1725 Teustonie Akt 128 128BReldrungen II 1850 1728 Wilbelmshall 11,200 11,500
Hermann II S Wintershall 13 100 18,800Hohbenfels 73001I Rohenrollern 4750 4850
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